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das Sportjahr 2018 neigt sich dem Ende zu, die letzten sportlichen Begegnungen werden 
bestritten, und wir können uns einen Moment der Ruhe und Erholung gönnen.

Es ist auch eine Zeit, um Danke zu sagen für den Einsatz in unserem Verein, ohne den wir 
nicht solch ein breit gefächertes Angebot anbieten könnten:

Ein herzliches Dankeschön an

- all die ehrenamtlichen und hauptberuflichen Trainer, Helfer, Mitarbeiter für ihren uner-
müdlichen Einsatz, der es uns ermöglicht, Sport in einer Gemeinschaft auszuüben,

- all die Eltern und Fans, die uns zu Erfolgen bejubeln oder bei Niederlagen trösten,

- all die Sponsoren, ohne die manche Veranstaltung oder Sportausstattung nicht möglich 
wäre,

- all die Journalisten und Pressewarte, die über unsere sportlichen Aktivitäten berichten und 
uns somit Anerkennung zollen

- und so viele mehr.

Seit ein paar Monaten haben wir eine neue Geschäftsführerin, Sandra Eckert, die in ihre 
Aufgabe hineinwächst und neue Perspektiven in die Vorstandsarbeit einbringt. Hier noch-
mal ein herzliches Willkommen und der Dank an alle, die sie bei dem Start in die neue Auf-
gabe tatkräftig unterstützen.

Ein Meilenstein der Vereinsgeschichte wirft bereits seine Schatten voraus: Unser 75-jähriges 
Vereinsjubiläum. Lest bereits in dieser Ausgabe wie wir uns hierfür aufstellen möchten und 
wie ihr unterstützen könnt.

Vorweihnachtliche Grüße 

Nadine Bachmann, Präsidium

Liebe SKV-Mitglieder, liebe Leserinnen und Leser,
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Angebote/Gruppen (+ Altersstufen) + Übungszeiten
für Kinder und Jugendliche ab der Altersstufe U6 in altersgemäßen Mannschaften bis zur 
U19, zwei aktive Herrenmannschaften, eine Alt-Herrenmannschaft (Old Boys)

Trainingsorte/Trainingsstätte
Sportplatz Büttelborn, Berkacher Weg 

Kontaktperson/Ansprechpartner
Andreas Hoffmann (Sprecher) Mail: a_hoffmann@outlook. com, Gerhard Jockel (Aktivenver-
treter), Olaf Schwarz (Jugendleiter) Mail: jugendfussball@skv-buettelborn.de

Web-Erreichbarkeit
www.skv-buettelborn-fussball.de

Fußball

Kurzporträt der Abteilung

Spielgemeinschaft mit dem SV Klein-Gerau 
Gute Zusammenarbeit über Ortsteilgrenzen hinweg

Sascha Kreim - Seit einigen 
Jahren kooperiert die Jugend-
abteilung der SKV-Fußballer 
mit den Nachbarn des SV Klein-
Gerau und der TSG Worfelden. 
Die Zusammenarbeit verfolgt 
das Ziel, für die jungen Fußbal-
ler genügend Spielmöglichkei-
ten zu bieten. Dabei wird bei 
nicht ausreichenden Spieler-
zahlen für eigene Mannschaf-
ten mit Doppelspielrechten 
oder Spielgemeinschaften gear-
beitet. 

" Diese Zusammenarbeit ist 
richtig und wichtig, um in allen 
drei Ortsteilen gute Jugendar-
beit  zu machen",  erklärt 
Jugendleiter Olaf Schwarz zu 
Beginn der Fragerunde zur 
Zusammenarbeit. 

Die D-Junioren der SKV sind ein 
schönes Beispiel für diese 
Zusammenarbeit, bilden sie 
doch eine Spielgemeinschaft 
mit dem SV Klein-Gerau. Trai-
niert werden die Jungen und 
Mädchen von Dirk Bergsträßer, 
Ortwin Görlich, Julian Lessnich 
und Oliver Vollhardt. Das Trai-
nerteam ordnet die Spielge-
meinschaft ebenfalls sehr posi-

tiv ein. " Wir haben natürlich 
einige Spieler, die in diesem 
Jahr erstmals zusammen spie-
len, aber das klappt schon sehr 
gut. Und bei den Spielerinnen 
und Spielern, die wir nun schon 
einige Zeit betreuen, haben die 

Neuen auch schon Impulse in 
Gang gesetzt", erklärt Oliver 
Vollhardt. Mit der Entschei-
dung, nur eine D Jugend zu 
melden, sind die Trainer eben-
falls zufrieden und versuchen 
die Einsatzzeiten bestmöglich 

Das D-Junioren Team: Lona Berger, Paul Bergsträsser, Lasse 
Bierach, Noah Blume, Chau Khin-Nhuoc, Ben Engel, Ahmet 
Ertem, Marvin Geerlings, Elias Lessnich, Erik Spieker, Fynn Voll-
hardt, Tim Lachmann, Luis-Manuel Cezanne, Raik Orkisch, Noel 
Müller, Paul Merzhäuser, Amir Lamkadmi

Foto: privat

Fußball
zu verteilen. Nicht nur die Spie-
ler haben sich gut in das Mann-
schaftsgefüge integriert, auch 
die Eltern sind fester Bestand-
teil rund um die Mannschaft 
geworden. Die Helferzahlen 
rund um den Spielbetrieb sor-
gen für eine tolle Atmosphäre.

Mit dem bisherigen Saisonver-
lauf ist man als junger D-
Junioren-Jahrgang sehr zufrie-
den. Das Team befindet sich in 
der Kreisklasse 1 im vorderen 
Mittelfeld. Dabei warten auf 
das Team unterschiedliche 
Herausforderungen bei den 
Gegnern, wobei sowohl tech-
nisch spielende Gegner als 
auch körperbetontes Spiel die 
Entwicklung des Teams voran-
treiben. "Die Mannschaft ist auf 
einem sehr guten Weg und die 
Umstellung auf ein größeres 
Spielfeld und mehr Spieler hat 
funktioniert", gibt sich Voll-
hardt zufrieden.

Neben den menschlichen Vor-
zügen der Spielgemeinschaft 
erläutert Vollhardt auch, dass 
es natürlich bei einer ortsteilü-
bergreifenden Zusammenar-
beit auch einige wesentliche 
Vorteile bei der Platznutzung 
gibt. Es stehen Zeiten in Klein-
Gerau zur Verfügung, die es 
ermöglichen, die Trainingszei-
ten an Schule und die Berufstä-
tigkeit der Trainer anzupassen. 

„Die Zusammenarbeit mit 
Klein-Gerau funktioniert sehr 
gut und wir wurden mit offenen 
Armen empfangen, hier möch-
te ich vor allem Volker Paschke 
danken, der sich sehr stark für 
uns einsetzt" lobt das Trainer-
team mit Paschke einen Trai-
ner, der sich in der Vergangen-
heit schon stark für die Zusam-
menarbeit eingesetzt hat und 
auch weiterhin als Trainer der 
C1 bei der SKV tätig ist. Insge-
samt sprechen die Meinungen 

rund um die Spielgemeinschaft 
klar für die Stärke der Zusam-
menarbeit.

So sieht auch SKV Jugendleiter 
Olaf Schwarz die Kooperation 
neben sportlichen Aspekten als 
insgesamt durchweg positiv: 
„Die Kooperation schafft es 
nicht nur, so vielen Kindern wie 
möglich Spielmöglichkeiten zu 
geben, sondern wir vermitteln 
auch soziale Werte über Orts-
grenzen hinweg. Für Vereine 
unserer Größe wird es auf-
grund der Entwicklungen im 
Jugendfußball und den gestei-
gerten Erwartungen der Eltern 
alleine immer schwieriger. Die 
Kooperation mit TSG und SV 
bietet uns Chancen. Wir kom-
munizieren sehr offen unterei-
nander und so gelingt uns der 
gesunde Mix zwischen Lei-
stungs- und Breitensport. Das 
Wichtigste ist aber, dass Kids 
Spaß haben".

Sascha Kreim - Es ist ein fixer 
Termin im Kreisfußball: 

zwischen den Jahren lädt die 
Jugendabteilung zu Ehren ihres 
ehemaligen Jugendleiters Peter 
Jockel zu Hallenturnieren ein. 
Auch in diesem Jahr sind wie-
der an drei Tagen in der Büttel-
borner Kreissporthalle die 
zukünftigen Nationalspieler 
von Jogi Löw zu bewundern. 

Das Organisationsteam um 
Achim Warnecke und Steffi 
Nold steckt mitten in den Vor-
bereitungen, freut sich aber 
auch schon auf den Budenzau-
ber der Nachwuchskicker.

Am 27. Dezember 2018 begin-
nen mit den G Junioren die 
ganz Kleinen. Am 28. Dezem-
ber 2018 sind am Vor- und 
Nachmittag die F2 und F1 am 

Peter-Jockel-Hallenturniere 
Zwischen den Jahren geht es rund

Start, am Abend dann die D-
Junioren.  Den Abschluss 
machen am 29. Dezember 
2018 die E1 und E2- Junioren.

Die Nachwuchsspieler freuen 
sich an den Spieltagen über 
viele Zuschauer und Anfeue-
rung von außen. Dank vieler 
Helferinnen und Helfer ist für 
das leibliche Wohl gesorgt.



2 SKV inTeam 2/2018 SKV inTeam 2/2018 3

Angebote/Gruppen (+ Altersstufen) + Übungszeiten
für Kinder und Jugendliche ab der Altersstufe U6 in altersgemäßen Mannschaften bis zur 
U19, zwei aktive Herrenmannschaften, eine Alt-Herrenmannschaft (Old Boys)

Trainingsorte/Trainingsstätte
Sportplatz Büttelborn, Berkacher Weg 

Kontaktperson/Ansprechpartner
Andreas Hoffmann (Sprecher) Mail: a_hoffmann@outlook. com, Gerhard Jockel (Aktivenver-
treter), Olaf Schwarz (Jugendleiter) Mail: jugendfussball@skv-buettelborn.de

Web-Erreichbarkeit
www.skv-buettelborn-fussball.de

Fußball

Kurzporträt der Abteilung

Spielgemeinschaft mit dem SV Klein-Gerau 
Gute Zusammenarbeit über Ortsteilgrenzen hinweg

Sascha Kreim - Seit einigen 
Jahren kooperiert die Jugend-
abteilung der SKV-Fußballer 
mit den Nachbarn des SV Klein-
Gerau und der TSG Worfelden. 
Die Zusammenarbeit verfolgt 
das Ziel, für die jungen Fußbal-
ler genügend Spielmöglichkei-
ten zu bieten. Dabei wird bei 
nicht ausreichenden Spieler-
zahlen für eigene Mannschaf-
ten mit Doppelspielrechten 
oder Spielgemeinschaften gear-
beitet. 

" Diese Zusammenarbeit ist 
richtig und wichtig, um in allen 
drei Ortsteilen gute Jugendar-
beit  zu machen",  erklärt 
Jugendleiter Olaf Schwarz zu 
Beginn der Fragerunde zur 
Zusammenarbeit. 

Die D-Junioren der SKV sind ein 
schönes Beispiel für diese 
Zusammenarbeit, bilden sie 
doch eine Spielgemeinschaft 
mit dem SV Klein-Gerau. Trai-
niert werden die Jungen und 
Mädchen von Dirk Bergsträßer, 
Ortwin Görlich, Julian Lessnich 
und Oliver Vollhardt. Das Trai-
nerteam ordnet die Spielge-
meinschaft ebenfalls sehr posi-

tiv ein. " Wir haben natürlich 
einige Spieler, die in diesem 
Jahr erstmals zusammen spie-
len, aber das klappt schon sehr 
gut. Und bei den Spielerinnen 
und Spielern, die wir nun schon 
einige Zeit betreuen, haben die 

Neuen auch schon Impulse in 
Gang gesetzt", erklärt Oliver 
Vollhardt. Mit der Entschei-
dung, nur eine D Jugend zu 
melden, sind die Trainer eben-
falls zufrieden und versuchen 
die Einsatzzeiten bestmöglich 

Das D-Junioren Team: Lona Berger, Paul Bergsträsser, Lasse 
Bierach, Noah Blume, Chau Khin-Nhuoc, Ben Engel, Ahmet 
Ertem, Marvin Geerlings, Elias Lessnich, Erik Spieker, Fynn Voll-
hardt, Tim Lachmann, Luis-Manuel Cezanne, Raik Orkisch, Noel 
Müller, Paul Merzhäuser, Amir Lamkadmi

Foto: privat

Fußball
zu verteilen. Nicht nur die Spie-
ler haben sich gut in das Mann-
schaftsgefüge integriert, auch 
die Eltern sind fester Bestand-
teil rund um die Mannschaft 
geworden. Die Helferzahlen 
rund um den Spielbetrieb sor-
gen für eine tolle Atmosphäre.

Mit dem bisherigen Saisonver-
lauf ist man als junger D-
Junioren-Jahrgang sehr zufrie-
den. Das Team befindet sich in 
der Kreisklasse 1 im vorderen 
Mittelfeld. Dabei warten auf 
das Team unterschiedliche 
Herausforderungen bei den 
Gegnern, wobei sowohl tech-
nisch spielende Gegner als 
auch körperbetontes Spiel die 
Entwicklung des Teams voran-
treiben. "Die Mannschaft ist auf 
einem sehr guten Weg und die 
Umstellung auf ein größeres 
Spielfeld und mehr Spieler hat 
funktioniert", gibt sich Voll-
hardt zufrieden.

Neben den menschlichen Vor-
zügen der Spielgemeinschaft 
erläutert Vollhardt auch, dass 
es natürlich bei einer ortsteilü-
bergreifenden Zusammenar-
beit auch einige wesentliche 
Vorteile bei der Platznutzung 
gibt. Es stehen Zeiten in Klein-
Gerau zur Verfügung, die es 
ermöglichen, die Trainingszei-
ten an Schule und die Berufstä-
tigkeit der Trainer anzupassen. 

„Die Zusammenarbeit mit 
Klein-Gerau funktioniert sehr 
gut und wir wurden mit offenen 
Armen empfangen, hier möch-
te ich vor allem Volker Paschke 
danken, der sich sehr stark für 
uns einsetzt" lobt das Trainer-
team mit Paschke einen Trai-
ner, der sich in der Vergangen-
heit schon stark für die Zusam-
menarbeit eingesetzt hat und 
auch weiterhin als Trainer der 
C1 bei der SKV tätig ist. Insge-
samt sprechen die Meinungen 

rund um die Spielgemeinschaft 
klar für die Stärke der Zusam-
menarbeit.

So sieht auch SKV Jugendleiter 
Olaf Schwarz die Kooperation 
neben sportlichen Aspekten als 
insgesamt durchweg positiv: 
„Die Kooperation schafft es 
nicht nur, so vielen Kindern wie 
möglich Spielmöglichkeiten zu 
geben, sondern wir vermitteln 
auch soziale Werte über Orts-
grenzen hinweg. Für Vereine 
unserer Größe wird es auf-
grund der Entwicklungen im 
Jugendfußball und den gestei-
gerten Erwartungen der Eltern 
alleine immer schwieriger. Die 
Kooperation mit TSG und SV 
bietet uns Chancen. Wir kom-
munizieren sehr offen unterei-
nander und so gelingt uns der 
gesunde Mix zwischen Lei-
stungs- und Breitensport. Das 
Wichtigste ist aber, dass Kids 
Spaß haben".

Sascha Kreim - Es ist ein fixer 
Termin im Kreisfußball: 

zwischen den Jahren lädt die 
Jugendabteilung zu Ehren ihres 
ehemaligen Jugendleiters Peter 
Jockel zu Hallenturnieren ein. 
Auch in diesem Jahr sind wie-
der an drei Tagen in der Büttel-
borner Kreissporthalle die 
zukünftigen Nationalspieler 
von Jogi Löw zu bewundern. 

Das Organisationsteam um 
Achim Warnecke und Steffi 
Nold steckt mitten in den Vor-
bereitungen, freut sich aber 
auch schon auf den Budenzau-
ber der Nachwuchskicker.

Am 27. Dezember 2018 begin-
nen mit den G Junioren die 
ganz Kleinen. Am 28. Dezem-
ber 2018 sind am Vor- und 
Nachmittag die F2 und F1 am 

Peter-Jockel-Hallenturniere 
Zwischen den Jahren geht es rund

Start, am Abend dann die D-
Junioren.  Den Abschluss 
machen am 29. Dezember 
2018 die E1 und E2- Junioren.

Die Nachwuchsspieler freuen 
sich an den Spieltagen über 
viele Zuschauer und Anfeue-
rung von außen. Dank vieler 
Helferinnen und Helfer ist für 
das leibliche Wohl gesorgt.



4 SKV inTeam 2/2018 SKV inTeam 2/2018 5

Fußball

U19 zieht in die 3. Runde des Hessenpokals ein 
Verdienter Sieg gegen Hessenligist Bayern Alzenau

Sascha Kreim - Ein spannender 
Samstagnachmittag stand für 
die U19 der SKV am 17. Novem-
ber 2018 auf dem Programm: 
2. Runde des Hessenpokals 
gegen das Team vom FC Bayern 
Alzenau - einem Team, das eine 
Klasse höher in der Hessenliga 
aktiv ist. Für die Verbandsliga-
Spieler der SKV war es wichtig, 
nicht mit Angst oder zu gro-
ßem Respekt ins Spiel zu 
gehen, die Zielsetzung hieß: 
konzentrierte Leistung abru-
fen.

Das Team um die Trainer Dri-
ton Kameraj, Andrea Maggiore, 
Patrick Schröder und Teamma-
nager Frank Wicht spielt seine 
erste Saison in der Verbandsli-
ga und zeigt ansprechende 
Leistungen. Aus Sicht der Trai-
ner gibt es natürlich immer 
noch Verbesserungspotenzial, 
doch man darf durchaus zufrie-
den sein mit dem 4. Tabellen-
platz nach vier Spielen. Die 
älteste Jugendmannschaft der 
SKV setzt damit auch den 
Erfolgsweg der Jugendabtei-
lung weiter fort, was Jugendlei-
ter Olaf Schwarz ein Lächeln 
auf die Lippen bringt. "Wenn 
man die Jungs spielen sieht, 
und ich glaube so geht es vie-
len Ehrenamtlichen in unserer 
Abteilung, dann weiß man, 
warum man diese Arbeit 
macht", erklärt der Jugendlei-
ter und betont die gute Arbeit 
der vielen Trainer und Betreuer 
der Abteilung. 

In der ersten Runde hatte sich 
die U19 der SKV mit 5:2 bei der 
TuRa Niederhöchstadt durch-
gesetzt. Nun ging es also 
gegen Alzenau und das Team 
zeigte eine hohe Freude auf 
den Hessenpokalauftritt und 

eine mutige Spielweise. Die 
hohe Laufbereitschaft und das 
frühe Attackieren unserer 
Jungs ließen den Gegner in Hälf-
te eins nur schwer ins Spiel 
kommen. Schon vor dem 1:0 
durch Haris Kajevic hatte sich 
das Team ein Chancenplus erar-
beitet. Mit diesem Ergebnis 
ging es in die Pause.

Der Gegner kam stark aus der 
Pause und konnte einen Ballge-
winn durch ihr schnelles 
Umschaltspiel zum 1:1 nutzen. 
Nun zeigten beide Mannschaf-
ten ein gutes Juniorenspiel, das 
man als ausgeglichen bezeich-
nen konnte. 

In den folgenden Minuten hielt 
Torwart Leon Justi das Team 
mit einer starken Parade im 
Spiel, bis Noah Lorenz in der 
81. Minute nach einem Press-
schlag am schnellsten schalte-
te und aus 20 Metern die erneu-
te Führung erzielte.

Der Gästekeeper verursachte 
einen Foulelfmeter, den Lorenz 

verwandelte und mit diesem 
3:1 war die Partie entschieden. 

Durch eine Unachtsamkeit in 
der Nachspielzeit kamen die 
Gäste dann nur noch zum 2:3 
Anschlusstreffer. 

Insgesamt war das Trainerteam 
sehr zufrieden mit der Lei-
stung. Große Freude herrschte 
über den Einzug in die 3. Runde 
am Sportgelände Berkacher 
Weg. Doch wer das ambitio-
nierte Trainerteam kennt, 
weiß, dass die Mannschaft sich 
nun wieder auf die anstehen-
den Partien in der Verbandsliga 
konzentriert. Nach der Bedeu-
tung dieses Erfolgs gefragt, 
erklärte Patrick Schröder für 
das Trainerteam somit auch 
gewohnt trocken: "Naja wir 
sind eine Runde weiter gekom-
men."

Die Jugendabteilung der SKV 
ist auf jeden Fall sehr zufrieden 
mit der sportlichen Entwick-
lung und stolz auf die Jungs der 
U19. 

Das U19-Team beim Fotoshooting zu Rundenbeginn

Foto: privat

Fußball

Das Jahr 2018 in Bildern 
Ein Rückblick

Fastnachtsumzug: als Nonnen und Mönche unterwegs auf den Straßen Büttelborns

Fotos: privat

Beach-Soccer Schoppe-Cup

voller Einsatz im Sand bei strahlendem Son-
nenschein und unter besten Bedingungen

Fotos: privat

Fortsetzung auf der nächs-

ten Seite:
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Fußball

Verbandsliga-

Aufstieg der U19

Ein guter Grund zum 
Feiern

Foto: privat

Der Tag der Jugend: ein voller Erfolg

Foto: privat

Fußball

Basti Stenzel nach Aktivenzeit nun Jugendtrainer 
„Die Jungs haben richtig Bock auf Fußball“

Sascha Kreim - Über sechs 
Jahre lang hütete Basti Stenzel 
das Tor der Ersten Mannschaft 
und war somit auch ein wichti-
ger Teil der Erfolgsmannschaft, 
die in der vergangenen Saison 
den Aufstieg in die Gruppenli-
ga realisierte. Immer wieder 
war er der sichere Rückhalt, 
dessen Stärke auf der Linie 
auch von den Gegnern Respekt 
gezollt wurde. Trotz des gro-
ßen Erfolges entschied sich 
Stenzel nach der letzten Saison 
nicht mehr aktiv zu spielen. Da 
der jedoch bei der SKV auch als 
Auswärtiger sofort gut aufge-
nommen wurde und er die Ver-
b indung von fami l i ä rem 
Umfeld und sportlichen Zielen 
schätzt, hat Stenzel sich dafür 
entschieden, der SKV treu zu 
bleiben. „Mir ging es da wahr-
scheinlich wie vielen Anderen: 
nach 25 Jahren Fußball kann 
man nicht einfach so aufhören. 
Da ich mein Wissen gerne wei-
tergeben wollte und die Tor-
wartausbildung im Amateurbe-
reich aus meiner Sicht immer 
noch vernachlässigt wird, habe 
ich mich entschieden der SKV 
als Torwarttrainer verbunden 
zu bleiben“.

Natürlich wäre dieses Training 
für Stenzel auch ohne Trainer-
schein möglich gewesen. 
Jedoch erhoffte er sich eine 
Verbesserung bei der struktu-
rierten Planung von Übungs-
einheiten und wurde in der Aus-
bildung nicht enttäuscht. 

„Ich habe mich für die zentrale 
Ausbildung in Grünberg ent-
schieden mit drei Einheiten, die 
jeweils eine Woche dauerten. 

Alle Anwärter auf die C-Lizenz 
machen zuerst einen Basislehr-
gang, im Anschluss habe ich 
mich für die Profile Jugend und 
Torwart entschieden. Das war 
dann genau mein Ding. Eine 
Woche lang wurde uns Stel-
lungsspiel und Reaktionstrai-
ning vermittelt. Man kann unse-
ren Dozent Sven Hoffmeister 
(Trainer im Nachwuchslei-
stungszentrum FSV Mainz 05) 
dafür nur loben", erläutert Sten-
zel den Ablauf.

Seine Eindrücke bestätigen die 
SKV Fußballer in ihrer Zielset-
zung, auf eine gute Ausbildung 
im Trainerbereich zu setzen. 
Die Kosten für die Ausbildung 
übernimmt der Verein, um die 
Ehrenamtlichen zu unterstüt-
zen. Natürlich sind viele ehe-
malige Fußballer im Betreuer-
bereich unterwegs und doch 
hat auch Stenzel für sich fest-

gestellt, dass man durchaus 
neue Impulse aus einem Lehr-
gang mitnimmt. Die Ausbil-
dung hat Stenzel nochmals 
d e u t l i c h  g e m a c h t ,  w i e 
anspruchsvoll das Torwartspiel 
ist. Man spürt im Gespräch, wie 
viel Spaß ihm der Lehrgang 
gemacht hat. Diesen Spaß 
transportiert Stenzel auch in 
die Vereinsarbeit.

Aktuell ist er als Torwarttrainer 
der U19 tätig und aushilfsweise 
bei den Aktiven. „Es macht rie-
sigen Spaß mit den Jungs zu 
arbeiten, die haben richtig 
Bock auf Fußball und ziehen 
mit. Bisher habe ich von Allen 
nur positive Rückmeldungen 
bekommen“.

Für seine weitere Zielsetzung 
hält Stenzel erst einmal die 
Fortsetzung der Arbeit bei der 
U19 in der laufenden Saison 
fest. Geplant ist dann irgend-
wann der Einstieg bei den Akti-
ven, ob dies kommende Saison 
geschieht wird sich noch zei-
g e n .  Z u d e m  m ö c h t e  e r 
schnellstmöglich einen weite-
ren Schritt in der eigenen Aus-
bildung machen und den Tor-
warttrainer-Leistungskurs 
beim DFB absolvieren. 

Somit freuen sich SKV und Basti 
auch auf die kommende Zeit 
und die gute Zusammenarbeit 
mit einem bestens ausgebilde-
ten Torwarttrainer.

Bastian Stenzel in Aktion

Foto: Dominik Claus
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TurnenTurnen

Angebot/Gruppen (+ Altersstufen) 
Eltern-Kind-Turnen, Kleinkind-Turnen (3-4 Jährige), Aufbau-Turngruppe für Jungen und Mäd-
chen (ab 5 Jahre), Leistungsturngruppe für Jungen und Mädchen (ab ca. 8 Jahre), Männertur-
nen, Senioren-Turngruppen, Freizeitsportler Erwachsene

Trainingsorte/Trainingsstätte
Kreissporthalle Büttelborn, SKV Raum in der Praxis für Physiotherapie - Rhönstr. 3, Alten-
wohnheim

Kontaktperson/Ansprechpartner
Abteilungsleiterin Iris Merbach
Tel.: 06152 949440
Mail: skv-turner@arcor.de

Web-Erreichbarkeit
www.skv-buettelborn.de/abteilungen/turnen/

Kurzporträt der Abteilung

Wie verläuft eigentlich eine Trainingsstunde? 
Ein Beispiel aus dem Leistungsturnen

Johannes Kreim - Die Turnab-
teilung der SKV bietet neben 
Breitensport auch zahlreiche 
Möglichkeiten für den Wett-
kampfbetrieb und damit auch 
ein leistungsorientiertes Trai-
ning an. Doch wie sieht eigent-
lich der Aufbau einer solchen 
Übungsstunde aus?

Turnen erfordert vor allem 
Kraft, Gelenkigkeit, Disziplin 
und Ehrgeiz. Wer diese Grund-
voraussetzungen erfüllt, sollte 
gut gewappnet sein, um im 
Turngeschäft weiterzukom-
men. Diese Fähigkeiten kön-
nen trainiert werden und dies 
beginnt bereits beim „richti-
gen“ Aufwärmen. Jede Übungs-
stunde gliedert sich in den 
Bereich des Aufwärmens und 
des eigentlichen Trainings an 
den Geräten. In der Regel dau-
ert das Aufwärmen 30 Minuten. 
Die richtige Kombination aus 
Konditionstraining, Kräftigung 
und Dehnen ist dabei unerläss-
lich. Auch die Variation der 
Übungen für die unterschiedli-
chen Altersstufen sollte dabei 

berücksichtigt werden. Die 
Kräftigung des Körperkerns, 
also der Rumpfmuskulatur, ist 
genauso wichtig, wie die Stär-
kung der Arme und Beine. Also 
ein ganzheitliches Körpertrai-
ning mit Fokus auf Tiefen- und 
Haltemuskulatur. 

Das Dehnen der bearbeiteten 
Muskelgruppen soll vor allem 
Verkürzungen vorbeugen und 
die Faszien geschmeidig hal-
ten. Die Dehnübungen bilden 

auch die Grundlage für die 
schrittweise Verbesserung der 
Gelenkigkeit und nicht selten 
ist ein leises „Aua“ oder „das tut 
weh“ bei den Turnern zu hören.

Nach dem 30-minütigen Auf-
wärmen folgt das Einüben der 
Übungsteile an den unter-
schiedlichen Geräten. 

Jungs und Mädchen werden 

Fortsetzung auf der nächs-

ten Seite:

Unsere Leistungsturner beim Aufwärmtraining

Foto: Johannes Kreim

Turnen
hier aufgrund der unterschied-
lichen Übungen und Geräte 
getrennt. Das einstündige Gerä-
tetraining wird durch didakti-
sche Übungsreihen aufgebaut, 
die die Technik verbessern und 
zur korrekten Ausführung des 
Übungselements führen sol-
len. Vor den Wettkämpfen wer-
den vor allem die Übungen an 
einem Stück geturnt, um auf 
den Wettkampf vorzubereiten. 
Die Übungen sind nach Alter 
gegliedert und heißen P-
Übungen (Pflicht-Übungen). 
Mit zunehmender Nummerie-
rung werden die Übungen 
dabei schwieriger (P1-P10). 
Das 90minütige Training findet 
jeweils montags und donner-
stags statt und endet mit dem 
gemeinsamen Abbau der Gerä-
te, denn auch das gehört dazu!

Gutes Dehnen sorgt für die notwendige Beweglichkeit

Foto: Johannes Kreim

Unser Wettkampfjahr 2018 
So erfolgreich waren unsere Jungs

Johannes Kreim - Wieder liegt 
ein erfolgreiches Wettkampf-
jahr hinter den SKV Turnern. 
Dabei präsentierten sie sich 
sowohl im Turngau als auch 
auf hessischer und nationaler 
Ebene.

Main-Rhein-Pokal der Jungs

Am 18.3. haben unsere Jungs 
in Pfungstadt mal wieder ihr 
Können gezeigt und wahnsin-
nig gute Platzierungen mit 
nach Hause gebracht.

Im Wettkampf 2 Jg 2004/2005 
starteten Corbinian Barthel 
und Loris Aronica. Es war ein 
enges Kopf-an-Kopf-Turnen 
zwischen den Beiden und 
einem Turner aus Walldorf. Bei 
insgesamt 7 Turnern in diesem 
Wettkampf kam der 1.Platz für 
Corbinian und der 3. Platz für 
Loris heraus.

Im Wettkampf 5 Jg 2008/2009 
startete Ben Behrens. Bei 17 
Mitturnern in seinem Wett-
kampf erreichte er einen sehr 
guten 5. Platz. 

Im Wettkampf 6 starteten unse-
re allerjüngsten Turner (Jg 
2010/2011). Für uns gingen 
Damian Kartmann, Linus Herz-
berger und Jayden Lee an den 
Start. Tatsächlich haben zwei 
der drei den Sprung auf das 
Treppchen geschafft. Insge-
samt waren 9 Turner am Start: 
1. Platz Jayden Lee, 3. Platz 
Linus Herzberger, 6. Platz 
Damian Kartmann.

Turn-Talentschul-Pokal in 
Heidelberg

Zum ersten Mal konnte ein Tur-
ner der SKV im Rahmen des 
Turn-Talentschul-Pokals des 
DTB teilnehmen. Luan Aronica 

startete in der Altersklasse 8-
10 zusammen mit einem Team-
ko l l e ge n  a us  d e r  T u r n -
Talentschule (TTS) in Frankfurt. 
Luan trainiert dort bis zu vier 
Mal in der Woche und die Fort-
schritte können sich sehen las-
sen. Bei bestem Wetter fuhr er 
mit seiner Familie nach Heidel-
berg und trat dort gegen ande-
re Mannschaften aus dem 
gesamten südlichen Bundesge-
biet an.

Der TTS-Pokal gehört zu den 
Höhepunk ten  de r  Tu rn -
Talentschulen im Bereich des 
Aufbautrainings und ermög-
licht den unmittelbaren Ver-
gleich der Turner sowie die 
Ermittlung der Besten für die 

Fortsetzung auf der nächs-

ten Seite:
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Turnen

kommende Wettkampfsaison, 
insbesondere für die im Mai 
folgenden hessischen Meister-
schaften. Getestet wird eine 
Kombination aus athletischen 
und technischen Anforderun-
gen.

Zusammen konnten die zwei 
"Frankfurter" ein hervorragen-
des Ergebnis abliefern und 
belegten Platz 3 von acht star-
tenden Mannschaften. Die SKV-
Turnabteilung gratuliert herz-
lich!

Luan bei den Hessischen 
Meisterschaften

Am 27.5.2018 startete der acht-
jährige Luan Aronica bei den 
Hess. Meisterschaften in der 
Altersklasse 9/10. Dabei 
wurde am Boden, Reck, Barren, 
Sprungtisch, Ringen und am 
Turnpilz (Vorstufe zum Pau-
schenpferd) geturnt. Luan 
erreichte einen hervorragen-
den 7. Platz von elf Turnern.    
Wenn man bedenkt, dass er mit 
Abstand der Jüngste im Wett-
kampf war, ist dies eine hervor-
ragende Leistung.

Obwohl Luan in Frankfurt trai-
niert, startet er bei den Wett-
kämpfen nach wie vor für die 
SKV Büttelborn. Wir wünschen 

ihm weiter viel Spaß an seinem 
Hobby und drücken für die 
nächsten Wettkämpfe die Dau-
men.

Gaumannschaftsmeister-
schaften in Bensheim 

Wie bereits im letzten Jahr 
haben sich der Turngau Main-
Rhein und der Turngau Berg-
straße zusammengeschlossen, 
um am 16.09.2018 gemein-
sam die Gaumannschaftsmeis-
terschaften im Gerätturnen 
männlich zu bestreiten. Letz-
tes Jahr in unserem Turngau, 
war die SKV Büttelborn mit 
einer Mannschaft mit großen 
Erwartungen nach Bensheim 
gefahren. Da die Wettkämpfe 
bei den Buben immer kleiner 
besetzt sind, konnte durch den 
Zusammenschluss die Konkur-
renz erhöht werden. Wie im 
letzten Jahr war die Teilnahme 
eigentlich eine Premiere, da 
zum ersten Mal eine Mann-
schaft der „ganz Kleinen“ (Jahr-
gang 2010 und jünger) antrat. 
Bereits im Training kristallisier-
ten sich die Kandidaten für eine 
Mannschaft  heraus.  Hier 
besteht im Moment auch kein 
Mangel, Dank reger Turnerzah-
len in der Abteilung.

Die Mannschaft bestehend aus 
Linus Herzberger, Jayden Lee, 
Fabian Trenda, Damian Kart-
mann und Lean Berger beinhal-
tete sowohl wettkampferfahre-
ne Turner als auch absolute 
Neulinge im Wettkampfbe-
trieb. Nach Sichten der konkur-
rierenden Mannschaften war 
klar, dass ein „Treppchenplatz“ 
möglich ist. Nach den heraus-
ragenden Leistungen bei dem 
Main-Rhein-Pokal im März hat-
ten vor allem Linus, Jayden und 

Damian Ambitionen ganz nach 
oben zu kommen. Als einzige 
Mannschaft aus dem Turngau 
Main-Rhein hatten die Jungs  
starke Mannschaften wie den 
TVgg Lorsch und DJK SSG Bens-
heim zu „bezwingen“. Gestar-
tet wurde im Wettkampf Rah-
men Vierkampf P1-P3.

Aufregend war das Ganze vor 
allem für Lean und Fabian, die 
noch nie auf einem Wettkampf 
dieser Größe waren. Beide soll-
ten Erfahrung sammeln. An 
jedem Gerät (Boden, Sprung, 
Barren und Reck) dürfen fünf 
Turner starten und die besten 
drei kommen in die Wertung. 

Das erste Gerät war der 
Sprung.  E igent l ich keine 
besondere Hürde. Diesmal gab 
es jedoch ein Kommunika-
tionsproblem im Vorfeld, das 
dazu führte, dass unsere Jungs 
über einen höheren Kasten 
springen mussten, als andere 
Mannschaften. Eigentl ich 
schon unfair genug! 

Der eigentlich größere Fauxpas 
war  aber  d ie  inkorrekte 
Übungsausführung der Verei-
ne aus dem Turngau Bergstra-
ße und die bessere Bewertung 
dieser Übung. Statt direkt nach 
dem Aufhocken auf den Kasten 
wieder abzuspringen, positio-
nierten sich die anderen Mann-
schaften zuerst in Ruhe und 
sprangen dann natürlich sau-
berer ab. Das Kampfgericht 
bewertete diese Übungen bes-
ser, obwohl sie eindeutig falsch 
ausgeführt waren, was eine 
Beschwerde des Trainers 
Johannes Kreim und eine Dis-
kussion mit dem Kampfgericht 
nach sich zog. Schließlich 
wurde formaler Protest gegen 
das Kampfgericht im Wett-
kampfbüro eingelegt. Zwar 
sind alle Kampfrichter ehren-
amtlich tätig und es handelt 

Turnen

sich hier nur um einen Rahmen-
wettkampf und nicht um eine 
Qualifikation, aber Fairness 
und korrekte Bewertung müs-
sen gegeben sein, da sonst die 
Vergleichbarkeit fehlt. Der rest-
liche Wettkampf verlief wie 
erwartet. Die Turner der SKV 
holten an jedem weiteren Gerät 
Höchstpunktzahlen und kon-
kurrierten um den ersten Platz 
mit dem TVgg Lorsch. 

Am Ende wurden unsere Jungs 
aber „nur“ Zweiter mit 141,500 
Punkten. Leider fehlte genau 
ein Punkt zu Platz 1. Man kann  
durchaus sagen, dass unsere 
Jungs die beste Mannschaft im 
Wettkampf waren und unglück-
lich auf dem zweiten Platz 
gelandet sind. Zumindest ein 
Trost war es für Jayden, dass er 
von allen Turnern des Wett-
kampfs der Beste war. Linus 
konnte sich über Rang drei 
aller Turner der Riege freuen. 
Ein Wermutstropfen bleibt 
allerdings und den Jungs war 
die Enttäuschung anzusehen. 
Wie gerne hätten sie ganz oben 
gestanden. Aber Platz zwei ist 
auch super und die SKV Turn-
abteilung und insbesondere 
der Trainer sind stolz auf die 
Leistung der Mannschaft. Ein 

großer Dank auch an Monika 
Grüning, die als Kampfrichterin 
mitgefahren ist und an dem 
Tag gewertet hat.

Deutschlandpokal in Grün-
stadt

Eine weitere Premiere war die 
Teilnahme eines SKV Turners in 
einem bundesweiten Wett-
kampf, der in der Rangfolge 
nur knapp hinter den deut-
schen Meisterschaften liegt: 
der Deutschland-Pokal der Lan-
desturnverbände. 

Dieses Jahr zog es die Teams 
der einzelnen Landesvertreter 
nach Grün-stadt. Die besten 
Turner des jeweiligen Landes-
verbandes treten dabei mann-
schaftsweise gegen die ande-
ren Teams an. Zusätzlich kön-
nen die Verbände Einzelstarter 
melden. 

Im Fall von Luan Aronica (9 Jah-
re) hat es nicht ganz für die 
Aufnahme ins hessische Tur-
nerteam gereicht. Allerdings 
sahen die Trainer in Frankfurt 
genug Potential, Luan als ein-
zelnen Vertreter des Landes 
Hessen zu schicken. Er konnte 
zwar somit keine Platzierung 
im Team gewinnen, aber sich 
mit den besten Turnern seiner 
Altersstufe im Einzelranking 
messen. 

Da es sein erster nationaler 
Wettkampf war, konnte man 
durchaus verstehen, dass Luan 
ziemlich aufgeregt und damit 
auch ein wenig unsicher war. 
Bereits beim Einturnen konnte 
er die Leistung, die er im Trai-

ning erbracht hatte nicht ganz 
abrufen. Aber der Wettkampf 
hatte ja auch noch nicht begon-
nen und bei Wettkampfstart 
schien Luan gefestigter zu 
sein.

Er trat in der Altersklasse (AK) 
9-10 an. Insgesamt waren 62 
Turner aus elf Bundesländern 
vertreten. Zu Beginn zeigte 
Luan seine Übung an den Rin-
gen, die sehr gut funktionierte, 
und konnte diese Leistung 
auch im Sprung wiederholen. 
Der Wettkampf begann also für 
ihn positiver als gedacht. Auch 
den gefürchteten Abgang 
durch den Handstand mit hal-
ber Drehung turnte er ordent-
lich. Es war dennoch deutlich, 
dass er nicht in seiner Bestform 
turnte und die Konkurrenz war 
ziemlich stark und erlaubte 
sich auch wenig Fehler. Das 
Reck, eigentlich eines seiner 
besten Geräte, war an diesem 
Tag ausgerechnet ein „Punkte-

Luan am Barren

Foto: Rossi Aronica

Unsere Jungs-Mannschaft

Foto: Iris Merbach

Luan bei seiner Bodenübung

Foto: Iris Merbach

Fortsetzung auf der nächs-

ten Seite:
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15 Jahre „Spätlese“ in der SKV Büttelborn 
Jubiläum der Senioren-Sportgruppe

Roland Kraft - Eine Idee, die 
(Jung-)Senioren fürs Alter fit 
halten soll, wurde von mir im 
Jahre 2003 umgesetzt. Als  
Trainer der Turnabteilung 
beim Kinderturnen wollte ich 
mich ab dem Rentenalter auch 
selbst fit halten und gründete 
daher die einzige Männer-
Gymnastikgruppe der SKV. Der 
Zuspruch in dieser neuen 
Sportgruppe war enorm groß; 
der Name „Spätlese“ war 
schnell gefunden und hat sich 
gut eingebürgert. 

Von den 33 gebuchten Teilneh-
mern sind durchschnittlich zu 
den Übungsstunden donner-
stags 18 – 24 Teilnehmer anwe-
send. Die Altersstruktur liegt 
bei 63 bis 83 Jahren. 

Das gute freundschaftliche 
Klima dieser Sportgruppe hat 
auch schon nette  Sport -
Kollegen aus dem Umfeld von 
Büttelborn inspiriert und so 
haben sich auch aus Berkach, 
Dornheim und Klein Gerau 
Sportkollegen der Spätlese 
angeschlossen.

Außer den sportlichen Aktivitä-
ten sind es auch die schönen 
Events außerhalb unserer Trai-
ningsstunden, die alle Teilneh-
mer sehr zu schätzen wissen. 
Dies sind z. B. : jährliche Rad-
touren, Grillen, Planwagenfahrt 
beim Winzer,  4 Tage im schö-
nen Allgäu  u.v.m.

Der Motivator der Spätlese ist 
größtenteils der langjährige 
Trainer Roland Kraft, der durch 
sein Engagement zum Glück 
auch viele Teilnehmer der Spät-
lese dazu animiert,selbständig 
und mit Freude notwendige 
Aufgaben und Initiativen zu 
übernehmen.

Aufgrund vorgegebener Alters-
struktur haben wir leider auch 
trotz unserer sportlichen Akti-
vitäten einige unserer Sportkol-
legen krankheitsbedingt zu 
früh verloren; wir behalten sie 

in guter Erinnerung und wer-
den sie nicht vergessen.

Sollte jemand Interesse haben, 
sich auch im Seniorenalter 
sportlich zu betätigen, so kann 
er sich donnerstags von 10.00 
Uhr bis 11.00 Uhr in der Büttel-
borner Sporthalle gerne mal 
eineÜbungsstunde ansehen 
oder zur Probe an einem Trai-
ning unverbindlich teilneh-
men. 

Weitere Auskünfte erteilt auch 
gerne Roland Kraft unter der 
Tel.: 06152/59143.

Die Männer der Spätlese

Unten von links: M. Ey; G. Zeiß; R. Bärsch; R. Eberlein; G. Frei-
berger; W. Schubert; A. Siech; H. Daum; R. Kraft;

Mitte: H. Vollhardt; H. J. Schilling; A. Astheimer; K. Hill; E. Best; 
E. Sawallisch; W. Bopp;

Oben: K. Schöllhorn; K. Kucharczyk; F. Renschler; A. Fuchs; U. 
Eckelmann; K.-H. Funk; W. Claßen; Ph. Brunner

Nicht auf dem Bild: N. Barth; D. Barthel; H. Haas; E. Hofmann; 
M. Jilg; G. Knoll; R. Süß.

Foto: Dieter Gölzenleuchter
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fresser“. Zwei Abgänge stan-
den zu Buche und auch der 
Rest der Übung war nicht ein-
wandfrei geturnt. Hier verlor er 
nun deutlich an Boden. Das 
Turnerteam aus Hessen, beste-
hend aus Turnern der Stütz-
punkte Frankfurt und Wetzlar, 
lag unterdessen auf einem her-
vorragenden zweiten Rang 
hinter Nordrhein-Westfalen. 
Der Boden war ebenfal ls 
ordentlich, aber auch hier zeig-
ten sich kleine Unsauberkeiten, 
die die Wertung drückten. 

Das letzte Gerät war der Turn-

pilz bzw. der Pilz mit einer Pau-
sche. Dieses Gerät liegt ihm 
momentan wenig und so erziel-
te er auch hier leider eine nied-
rige Punktzahl, was aber zu 
erwarten gewesen war. 

Am Ende stand ein ausbaufähi-
ges, aber sehr anständiges 
Ergebnis. Wie groß die Konkur-
renz wirklich ist, sieht man am 
Endstand. Luan wurde 53. Ein 
klein wenig enttäuscht war er 
schon. Aber auch hier muss 
man Erfahrungen sammeln, 
wenn etwa ein Wettkampf nicht 
so läuft wie geplant. 

Das Team der AK 9-10 aus Hes-
sen wurde am Ende vierter. 
Insgesamt war aber Hessen 
nach den zwei Wettkampftagen 
und den verschiedenen Alters-
klassen im „Bundesländerme-
daillenspiegel“ auf Platz drei.

Die mitgereisten Fans waren 
dennoch alle stolz auf Luan 
und nächstes Jahr tritt er in 
derselben Altersklasse erneut 
an, aber mit einem Jahr mehr 
Training und um eiinige Erfah-
rungen reicher. Und vielleicht 
wird er dann das Turnteam Hes-
sen vervollständigen.

Noch ein SKV Turner in Frankfurt 
Große Talente aus unseren Reihen

Johannes Kreim - Wir haben 
bereits darüber berichtet, dass 
Luan Aronica zusätzlich zum 
Training bei uns in Frankfurt an 
der Turntalentschule und am 
Olympiastützpunkt Frankfurt 
trainiert. 

Nun durfte sich ein zweiter Tur-
ner über die Aufnahme freuen. 
Jayden Lee wird nun ebenfalls 
die SKV-Fahne auf hessischen 
und nationalen Wettkämpfen 
hochhalten und sich der 
Herausforderung Kunstturnen 

Jayden Lee

Foto: Cathleen Lee

stellen. Jayden fing im Jahr 
2016 an, bei uns zu turnen und 
hat seitdem einen stetigen Ent-
wicklungsprozess durchlebt. 
Ein Höhepunkt seiner bislang 
jungen Karriere war der Sieg 
bei dem Rhein-Main-Pokal 
2018 der Jahrgänge 2010 und 
2011, der Auslöser für den 
Schritt nach Frankfurt war. 

Die ganze SKV Turnabteilung 
wünscht ihm viel Erfolg und 
wird ihn weiterhin unterstüt-
zen! 
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Tanzkreis

Angebot/Gruppen (+ Altersstufen) + Übungszeiten
Tanzkrümel (ab 3 Jahre), Tanzzwerge (ab 4 1/2 Jahre), Fascination (Vorschulkinder), Melodie 
(ab 6 Jahre), Little Sunnys (7-10 Jahre), Xtreme (ab 12 Jahre), Unique (ab 16 Jahre), Devotion 
(Turniermannschaft), Paartanz Erwachsene

Trainingsorte/Trainingsstätte
Volkshaus Büttelborn, Kreissporthalle Büttelborn, Sporthalle Klein-Gerau, Berufsschulhalle 
Groß-Gerau

Was zeichnet die Sparte Tanzkreis aus?
Lebensfreude und Teamgeist, Gesundheit durch Tanz, generationenübergreifend

Kontaktperson/Ansprechpartner
Kinder/Jugend - Eva Klosak, Erwachsene/Senioren - Petra Meyer-Ponstein, Tanzkreis allge-
mein - Rüdiger Westermann
Mail: ruwester.skv-tanzkreis@web.de

Web-Erreichbarkeit
www.skv-buettelborn.de/abteilungen/tanzkreis/

Kurzporträt der Abteilung

Tanzkreis

30 Jahre Tanzkreis in der SKV Büttelborn  
Wir blicken zurück

Katharina May - Alles begann 
im Jahre 1988, als Gregor und 
Petra Meyer-Ponstein nach 
ihrer erfolgreichen Tanzkarrie-
re im Bereich Standard ihr Kön-
nen und Wissen als Trainer wei-
tergeben wollten. Sie suchten 
einen geeigneten Verein mit 
guten Trainingsbedingungen 
und so führte Gregor im März 
1988 Vorgespräche mit der 
Gemeindeverwaltung Büttel-
born. Auf deren Anregung 
erfolgten weitere Gespräche 
mit dem Vorstand der Sport- 
und Kulturvereinigung (SKV) 
Büttelborn und am 1. Juni 1988 
fand die Gründungsversamm-
lung der SKV Tanzsportabtei-
lung statt. 68 Interessenten 
trugen sich in die Anwesen-
heitsliste ein und eine weitere 
Sparte fand ihr zu Hause unter 
dem Dach der SKV Büttelborn. 

Anlässlich der Jahreshauptver-
sammlung am 14. April 1989 
einigte sich die Tanzsparte auf 

die Bezeichnung Tanzkreis 
1988 in der SKV Büttelborn. 
Ebenfalls wurde beschlossen, 
alljährlich einen Frühlings-
/Herbstball mit einem Turnier 
um den Sauerkrautmännchen-
Pokal durchzuführen. Das Tur-
nier, anfangs für die Haupt-
gruppe A und heute für die 
Hauptgruppe B, wechselt in 
den Disziplinen Latein und 
Standard und wird bis heute 
ausgetragen.

1992 wurde die erste Kinder-
gruppe unter der Leitung von 
Petra Meyer-Ponstein gegrün-
det. Sowohl damals als auch 
heute nehmen die Kinder an 
verschiedenen Veranstaltun-
gen in den Ortsteilen teil, 
damals noch ohne spezielle 
Tanzstilrichtung.

Die jährliche Abnahme des 
Deutschen Tanzsportabzei-
chens (DTSA) gehörte schon 
seit der Gründung zum Tanz-
kreis dazu. Seit 2014 steht der 

Tanzkreis in den Top Zehn der 
höchsten Teilnehmerzahl in 
Hessen und auch dieses Jahr 
konnten über 100 Abzeichen 
verliehen werden.

Mit der Eröffnung des Fitness-
studios der SKV gründete Petra 
2009 zusammen mit Eva Loh 
(geb. Klosak), jahrelange 
Lateintänzerin beim Tanzkreis, 
die Lateinformation „Young-
ters“ für Kinder- und Jugendli-
che. Ebenfalls gründete Eva die 
Jugend- und Erwachsenengrup-
pe „Unique“ und „Xtreme“ und 
gab damit den Startschuss für 
den Jazz- und Modern Dance-
Bereich (JMD). Seit der Eröff-
nung des Fitnessstudios ver-
zeichnet die Abteilung jedes 
Jahr einen Mitgliederzuwachs, 
so dass auch fast jährlich, auf-
grund des großen Andrangs, 
eine neue Gruppe im Bereich 
JMD gegründet wird. 

Hierfür suchte Eva aus den eige-
nen Reihen geeignete Traine-

rinnen und bildete vorerst 
zusammen mit Sandra Klie, 
Anna-Lena Klinger, Dorothea 
Kloschak und Katharina und 
Sinja May ein Trainerteam und 
die Gruppen „Tanzzwerge“ und 
„Little Sunnys“ wurden 2013 
gegründet. 

Der Erfolg der neuen Gruppen 
blieb nicht aus und schnell war 
klar, dass weitere Gruppen 
gebraucht werden. Mit dem 
Einstieg von Malina Ascher und 
Johanna Orthen, in das Trainer-

team, erweiterte sich der Tanz-
kreis um die Gruppen „Tanz-
krümel“ (2014), „Melodie“ 
(2015), „Fascination“ (2016) 
und „Luminous“ (2018). 

Seit 2016 ist der Tanzkreis nun 
auch im Liga-Bereich des JMD 
mit der Gruppe „Devotion“ ver-
treten. Im gleichen Jahr traute 
sich die Abteilung ihr 1. JMD 
Pokalturnier zu veranstalten, 
das aufgrund des großen Erfol-
ges alle zwei Jahre wiederholt 
wird. 

Mittlerweile umfasst der Tanz-
kreis rund 250 Mitglieder und 
ist sehr stolz, wie sich die 
Abteilung in den 30 Jahren ent-
wickelt hat. Die Leidenschaft, 
die Qualität und das Herzblut, 
das jede einzelne Trainerin, 
Tänzerin und jeder Funktionär 
hingebungsvoll in die Abtei-
lung steckt, ist bewunderns-
wert. Mit Staunen kann auf die 
letzten 30 Jahre zurück, opti-
mistisch und motiviert in die 
Zukunft geblickt werden. 

Bericht über die Abteilungsgründung aus den Büttelborner Nachrichten vom 10.06.1988
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Tanzkreis Tanzkreis

Herbstball zum 30-jährigen Jubiläum  
Ein voller Erfolg

Katharina May - Nachdem der 
Tanzkreis in den vergangenen 
Jahren seine Gäste meist zum 
Frühlingsball eingeladen hatte, 
stand zum diesjährigen 30. 
Jubiläum erneut ein Herbstball 
an.Wegen des Jubiläums waren 
die Erwartungen und Ansprü-
che der Gastgeber hoch und 
man wollte den Ballbesuchern 
einen wundervollen Abend bie-
ten.

Dieses Jahr begann der Vorver-
kauf nicht wie gewohnt an 
Aschermittwoch, sondern am 
10.09.2018 und wie auch in 
den vergangenen Jahren waren 
schon nach einigen Tagen zahl-
reiche Plätze online reserviert 
worden. Es war absehbar, dass 
der Saal gut gefüllt sein würde.

Trotzdem lief während der Vor-
bereitung nicht alles rund. Bis 
zwei Wochen vor dem Ball hatte 
sich erst ein Turnierpaar der 
Hauptgruppe B Latein gemel-
det. Für die Durchführung 
eines Turnieres werden minde-
stens drei Paare benötigt. Nach 
einigen Hilferufen an umlie-
gende Vereine konnten wir uns 
drei Tage später aber über 
genügend weitere Meldungen 
freuen und waren somit versi-
chert, dass das Turnier um den 
Sauerkrautmännchen-Pokal 
auch in diesem Jahr stattfinden 
konnte. 

Alle weiteren Vorbereitungen 
liefen dann zum Glück pro-
blemlos und besonders für die 
Tombola konnten in diesem 
Jahr wieder viele tolle Preise 
angeboten werden. Spender 
waren die SKV Büttelborn, Rei-
sebüro Oliver Schecker, Ratze-
fummel, Studio Haarscharf, 

Hofladen Massing, Metzgerei 
Herbert, Beautyland Stefanie, 
Restaurant Split, Haare Kosme-
tik Wellness Martina Müller, 
Praxis für Physiotherapie Kor-
nelia Gries und der Tanzkreis. 
Es wurden Gutscheine und 
hochwer t i ge  Sachp re i s e 
gespendet, sodass am Ball-
abend 24 glückliche Gewinner 
ausgelost werden konnten. Wir 
danken unseren Unterstützern.

Am 20.10.2018 war es dann 
endlich soweit. Zur Feier des 
30-jährigen Jubiläums wurden 
die Gäste in diesem Jahr wieder 
m i t  e inem Sek tempfang 
begrüßt. Der Volkshaussaal 
füllte sich ab 19:30 Uhr und die 
Liveband Inspirit eröffnete um 
20:00 Uhr für das Publikum 
den Ball. Die Tanzfläche war 
gleich zu Anfang gut gefüllt. 

Das Rahmenprogramm des 
Ballabends begann kurz darauf 
mit dem Eröffnungstanz der 
neu gegründeten Gruppe KiJu. 
Diese Gruppe besteht aus den 
Leistungsträgern der Tanz-
kreisgruppen Melodie, Little 
Sunnys und Xtreme. Einstu-
diert wurde dieser Tanz über 
mehrere Monate von Eva Loh 
unterstützt von Dorothea Klo-
schak und Katharina May. Nach 
großem Beifall des Publikums 
eröffnete Moderator und Tur-
nierleiter Rüdiger Westermann 
den Abend.

In diesem Jahr tanzten 3 Tur-
nierpaare um den Sieg des 
Lateinturniers, bei dem die 
Endrunde wieder mit einer ver-
deckten Wertung ausgetragen 
wurde, da dies im letzten Jahr 
bei Publikum und Teilnehmern 
sehr gut ankam.

Sieger des Sauerkrautmänn-
chenpokals 2018 sind: Fabien-
ne Theobalt und Leo Werner 
der TSA d. TSG 1861 Grünstadt 
e.V.

Für weitere Unterhaltung sorg-
ten die Gruppen Unique mit 
ihrem Tanz zu „Personal Jesus“ 
und die Gäste Britta Rossbach 
und Reinhold Stumpf.Die bei-
den deutschen Meister zeigten 
eine mitreißende Tango-
Argentino-Show, die Anlass für 
den am 03.11.2018 angebote-
n e n  T a n g o - A r g e n t i n o -
Workshop war, den das sympa-
thische Paar mit neun Paaren 
durchführte.

In diesem Jahr bedankten sich 
Rüdiger Westermann und der 
SKV-Vorstand bei Eva Loh für 
ihre engagierte Arbeit im Ver-
ein. Seit 10 Jahren trainiert sie 
die drei ältesten Tanzkreis-
Gruppen Xtreme, Unique und 
Devotion.

Nachdem die Liveband um 
01:00 Uhr die Veranstaltung 
beendete, atmeten alle Akteure 
zufrieden durch. Wieder einmal 
gelang es der Tanzsportabtei-
lung, einen fantastischen Ball-
abend zu kreieren und die 
Gäste für Stunden in die vielfäl-
tige Welt des Tanzens zu ent-
führen und zu begeistern.

Der Tanzkreis bedankt sich bei 
allen Helferinnen und Helfern 
vor und hinter den Kulissen für 
die tatkräftige Hilfe beim Auf- 
und Abbau, Dekorieren und 
Organisieren des Balls sowie 
bei dem fantastischen Publi-
kum, das mit einer tollen Stim-
mung zum Gel ingen des 
Abends beitrug.

Impressionen  
Der Herbstball in Bildern

Impressionen vom Herbstball 
2018

Fotos: Katharina May 
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Devotion blickt positiv auf die nächste Saison
Die Berg- und Talfahrt liegt hinter uns

Katharina May - Die Saison 
2018 verlief für die Turnierfor-
mation der SKV Büttelborn „De-
votion“ leider genau wie erwar-
tet. Es war von Anfang an ein 
Abstiegskampf, den wir im letz-
ten Moment verloren. 

Doch anstatt die Köpfe hängen 
zu lassen, sind die 12 Tänze-
rinnen und ihre Trainerin mehr 
als stolz auf ihre Leistung in 
der Verbandsliga Süd/Ost 1.
In der ersten Saison überra-
schend aufgestiegen und mit 
nur geringer technischer Aus-
bildung, wollten die Mädels 
nicht kampflos in die Saison 
starten. Es wurde bis zum letz-
ten Turnier mit großer Diszi-
plin trainiert und die Rück-
schläge außer Acht gelassen. 
Innerhalb des vergangenen 
Jahres lernten die Tänzerinnen 

unglaublich viel dazu, stehen 
nun wieder selbstbewusst in 
der Landesliga Süd/Ost 1 des 
hessischen Tanzverbandes 
und können die kommende 
Saison kaum abwarten. Wie 
vergangenes Jahr veranstaltete 
die Formation zwei Probetrai-
nings im August und konnte 
sich mit drei neuen Tänzerin-
nen verstärken. Die neue Cho-
reografie wird wieder von Profi-
tänzerin und Choreografin 
Sonoko Kamimura-Ostern im 
Oktober gestellt.

Der August und September 
wurden zur ausgiebigen Vorbe-
reitung genutzt. Die Tänzerin-
nen nahmen an Kursangebo-
ten, wie Indoor Cycling oder 
Pilates, aus dem Fitness- und 
Gesundheitssportzentrum teil 
und der Tanzpädagoge und 

–therapeut Marco Jodes wurde 
für ein Coaching engagiert. 
Fünf der Stammtänzerinnen 
waren bereits Anfang Septem-
ber wieder in Schermbeck, um 
an Workshops mit Profitänzern 
teilzunehmen und Material für 
ihre Choreografie zu erhalten. 
Zukünftig wird Leonie Ripber-
ger, die selbst Tänzerin der 2. 
Bundesliga ist, die Formation 
donnerstags in Technik, Aus-
dauer und Kraft trainieren, um 
zusammen mit Trainerin Eva 
Loh an den Stärken und Schwä-
chen der Tänzerinnen zu arbei-
ten.

Ehrgeiz, Motivation, Spaß und 
Zusammenhalt charakterisiert 
die Formation zwischen 15 und 
30 Jahren. Turniertermine für 
die kommende Saison 2019 
folgen.

Der 4. Kinderball 
Wieder ein voller Erfolg

K a t h a r i n a  M a y  -  A m 
21.10.2018 fand im Jubiläums-
jahr des Tanzkreises 1988 in 
der SKV Büttelborn der 4. Kin-
derball statt. Wie auch im ver-
gangenen Jahr lockte die bunte 
Zusammenstellung aus Mit-
machtänzen und Tanzauftrit-
ten und das köstliche Angebot 
der Kuchentheke viele Besu-
cher ins Volkshaus. Mit über 
320 erwarteten Gästen konn-
ten unsere 6 Tanzgruppen vor 
einem voll besetzten Saal tan-
zen.  

Nachdem die Tanzfläche mit 
dem allseits bekannten „1,2,3 
im Sauseschritt“ von den Kin-
dern eröffnet wurde, startete 
der Kinderball mit dem Auftritt 
der Tanzkrümel. Besonders der 
im Anschluss aufgeführte Mit-
machtanz „Ich fass an meine 
Nase“ sorgte nicht nur bei den 
Krümeln selbst für Kichereien 
und Lacher, sondern steckte 
auch das Publikum an.

Darauf folgten die Tanzzwer-
ge, die einen Teil ihres neuen 
Tanzes präsentierten, den sie 
für die kommende Saison ein-
üben und die neu  gegründete 
jüngste Turniergruppe Lumi-
nous glänzte mit einem Trai-
ningstanz auf der Bühne.
Auch die drei erfahrenen Tur-
niergruppen durften natürlich 
nicht fehlen. So zeigten Fasci-
nation, Melodie und die Little 
Sunnys einen Mix aus Trai-
ningstanz und dem Turnier-
tanz der vergangenen Saison.
Zwischen all diesen stim-
mungsvollen Auftritten waren 
alle Kinder im Saal eingeladen 
auf die Bühne zu kommen und 

bei verschiedenen Mitmachtän-
zen das Tanzbein zu schwin-
gen. Dabei wurden auch ein 
paar Elternteile beim Mittanzen 
beobachtet.  

Leider konnten die Tänzerin-
nen und Tänzer an diesem 
Nachmittag noch nicht ihr Tanz-
sportabzeichen, das sie im Sep-
tember bestanden hatten, in 
Empfang nehmen. Aufgrund 
von Krankheitsfällen und damit 
verbundenen Personalengpäs-
sen war es dem DTV nicht mög-
lich, die Abzeichen rechtzeitig 
zu bearbeiten und zu verschi-
cken. Damit die Kinder nicht 
mit leeren Händen von der 
Bühne gehen mussten, wurde 
natür l ich an Süßigkeiten 
gedacht, die im nächsten Trai-
ning gemeinsam vernascht 
werden.

Sobald die Abzeichen ankom-
men, werden auch diese feier-

lich im Rahmen der einzelnen 
Trainingsstunden überreicht.

Die Tänzerinnen der Gruppe 
Xtreme unterstützten den Nach-
mittag durch die Bewirtung der 
Kuchentheke und ihre Hilfe an 
den  BühnenaufgängenEs 
wurde viel gelacht, getanzt und 
dazwischen auch das ein oder 
andere Stück Kuchen genos-
sen. Für die passenden Geträn-
ke sorgte dabei das Team des 
Restaurant Split.

Beendet wurde der 4. Kinder-
ball schließlich mit einem letz-
ten gemeinsamen Tanz auf der 
Bühne und einem großen 
gemeinsamen Foto aller Tanz-
kinder. Wir danken allen Trai-
nerinnen, Jungtrainerinnen, 
Helfern, einem wunderbaren 
Publikum im Saal und den gut 
gelaunten Kindern auf der 
Bühne für einen rundum gelun-
genen Kinderball!

Devotion 2018

Malina Ascher, Fabienne Ben-
der, Sandra Klie, Anna-Lena 
Klinger, Dorothea Kloschak, 
Lynn Knöß, Eva Loh, Katharina 
May, Johanna Orthen, Lisa 
Paul, Annika Prenzlow, Jasmin 
Treutel, Verena Weschler

Es fehlen: Sinja May und Sas-
kia Westermann

Foto: Katharina May

Rundum zufriedene Gesichter zum Abschluss des Kinder-
balls auf der Bühne

Foto: Katharina May
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Tennis

Kurzporträt der Abteilung
Angebot/Gruppen (+ Altersstufen) 
2x U14 Team, Damen 40 Team, Herren Team, Herren 30 Team, Herren 50 Team

Trainingsorte/Trainingsstätte
Tennisanlage Büttelborn (Außerhalb 1) 

Kontaktperson/Ansprechpartner
1. Vorsitzender Rainer Engesser, Mail: info@tennis-buettelborn.de

Web-Erreichbarkeit
www.skv-buettelborn.de/abteilungen/tennis

Kurzporträt der Abteilung

Tennis

Tennis in Büttelborn 2018 
Volles Programm

Ralf Schmierer - Auch diese 
Saison war wieder voller Höhe-
punkte mit Team-Tennis, LK-
Turnieren und dem „6. Schmie-
rer-Cup 2018“ und starken Mit-
gliederzahlen. 

Auch kleine bauliche Verände-
rungen und Ergänzungen sol-
len uns für die neuen Heraus-
forderungen rüsten und für die 
nächsten Jahre das wachsende 
Interesse unterstützen. 

Leider fehlt es da und dort noch 
an der richtigen Unterstüt-
zung, aber wir sind engagiert 

und zuversichtlich, viele Pro-
jekte in Eigenleistung zu stem-
men.  

Auch Rückschläge mit zwei(!) 
Einbrüchen in unserer Tennis-
hütte, verbunden mit hohen 
Materialschäden, bringen uns 
davon nicht ab. Es ist erstaun-
lich, was diese Vandalen in 
unserer Hütte wohl suchen, 
außer der Lust an blinder Zer-
störung.   

Nun zu den erfreulichen Din-
gen aus den Mannschaften und 
dem Ablauf der Saison 2018.

U14 Mixed mit viel Schwung 
in die zweite Saison und 
einem 5. Platz

Diese Mannschaft mit einigen 
neuen Gesichtern ging im zwei-
ten Jahr als gemischte U14 
Mannschaft  (Mädels und 
Jungs) diese Saison an. 

Mit großem Einsatz von allen 
Spielern und starker Unterstüt-
zung der Eltern kämpfte die 
Mannschaft sehr engagiert bei 
allen Heim- und Auswärtsspie-
len. Alleine der Erfolg blieb 
ihnen in vielen Matches leider 
verwehrt. Manchmal waren es 
die Nerven am Schluss von 
engen Matches oder mangeln-
des Selbstvertrauen oder ein-
fach nur Pech. Nach 1 Sieg und 
einem Unentschieden belegte 
das Team den 5.Platz in der 
Gruppe - Motivation genug, um 
im nächsten Jahr wieder neu 
anzugreifen. 

Insgesamt wurden in den Mat-
ches 8 Spielerinnen und Spieler 
eingesetzt.  

 

Junioren U 14 mit Anlauf-
schwierigkeiten in der Pre-
mieren-Saison

Zum ersten Mal nach vielen 
Jahren konnten wir wieder eine 
Junioren Mannschaft melden. 
Nach der ersten Runde blieben 
viele Dinge noch unvollendet, 
aber auch bei diesem Team 
stimmt der Einsatz und Wille. 

Nach einer eher ernüchternden 
ersten Saison blieb leider nur 
der 7.und damit letzte Platz in 
der Gruppe. 

Insgesamt wurden 5 Spieler 
eingesetzt, einige spielten 
dabei an manchen Wochenen-
den auch noch bei der Mixed U 
14 Mannschaft mit.  

Danke an alle, die mit ge-
kämpft haben und die sich mit 
viel Spaß am Tennis eingesetzt 
haben. 

Es spielten in dieser Saison bei 
den Jugendmannschaften: Bas-
tian Brandstetter,Tim Böttcher, 
Paul Dintelmann,  Anastasia 
Erhardt, Hanna Führer, Sara 
Rojas, David Rojas,  Ana Maria 
Stefan, Sven Ayke Wilhelm. 

Alle 3 Herren-Mannschaften 
knapp am Aufstieg geschei-
tert – 3 x zweiter Platz trotz-
dem ein tolles Ergebnis für 
unsere Abteilung

Herren – letzte Chance auf 
Aufstieg verpasst

Die wohl letzte Gelegenheit für 
d iese  Herrenmannschaf t 
wurde wohl leider verpasst. In 
einer äußerst spannend verlau-
fenen Saison musste sich das 
Team am Ende mit dem zwei-
ten Platz mit 8:2 Punkten 
punktgleich mit dem Tabellen-
ersten zufrieden geben. 

Da es in der nächsten Saison 
vermutlich keine Herrenmann-
schaft geben wird, war dieses 
Team zum letzten Mal in dieser 
Aufstellung unterwegs. Auch 
mussten immer wieder Spieler 
bei der Gruppenliga-Mann-
schaft der Herren 30 aushel-
fen, deren Saisonfinale auch 
recht unglücklich ausging.  Der 
Verletzungsteufel war leider 
mit dabei.  

Es spielten in dieser Saison in 
der Bezirksoberliga Herren: Jan 

Berger, Manuel Gils, Alexander 
Grenz, Lorenz Moosmüller, 
Frank Rettig, Oliver Richter, Jan 
Saborowski, Steffen Sangmeis-
ter

Herren 30 am letzten Spieltag 
noch gestoppt

Im Premierenjahr in der Grup-
penliga legte die Mannschaft 
um Mannschaftsführer Tim 
Engesser gleich los wie die Feu-
erwehr und konnte bis zum 
letzten Spieltag den Kampf um 
den Aufstieg in die Verbandsli-
ga offen halten. Ungeschlagen 
trat man beim ebenfalls unge-
schlagenen GW Elz an. Auf-
grund des Matchpunktverhält-
nisses war von vorne herein 
klar, dass nur ein Sieg den 
ersehnten Aufstieg bringen 
konnte. Leider musste sich das 
Team mit einem 3:3 begnügen 
und verpasste damit den 
nächsten Schritt in dieser Sai-
son nur denkbar knapp. 

Durch den Wegfall der Herren-
mannschaft in 2019, wird man 
in voller Stärke und hoffentlich 
ohne Verletzungssorgen den 
neuerlichen Anlauf auf den 
Aufstieg angehen.

Es spielten in dieser Saison in 
der Gruppenliga Herren 30: Jan 
Berger, Steffen Engesser, Tim 
Engesser, Patrick Gruber, Alex-
ander Grenz, Matthias Lösch, 
Lorenz Moosmüller, Frank Ret-
tig, Jan Saborowski, Steffen 
Sangmeister

Erfolgreiche Herren bei der Siegerehrung

Foto: Rainer Engesser

Fortsetzung auf der nächs-

ten Seite:
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Fortsetzung auf der nächs-

ten Seite:



22 SKV inTeam 2/2018 SKV inTeam 2/2018 23

Tennis Tennis

Premiere in der Gruppenliga 
gelungen – Platz 2 für Herren 
50 I

Nach dem fast glatten Durch-
marsch in die Gruppenliga 
wurde die Mannschaft um Paul 
Sprenger gleich am ersten 
Spieltag kalt erwischt. Aber die 
Mannschaft ließ sich nicht beir-
ren und konnte mit nur 2 Nie-
derlagen das Ziel Klassenerhalt 
frühzeitig sichern und beende-
te die erste Saison auf einem 
edlen 2.Platz 

Damit tritt diese starke Mann-
schaft auch nächstes Jahr auf 
Landesebene an – die Ziele sind 
jetzt wohl ein Stück höher 
gerutscht.

Es spielten in der Bezirksoberli-
ga Herren 50 (6er Teams): Aus 

Büttelborn: Peter Engesser und 
Matthias Lösch; aus Gross-
Gerau: Michael Hofmann, Uwe 
Hofmann, Ralf Roth, Ralph 
Werbnik, Toni Herbrich, Man-
fred Geeren, Paul Sprenger .

Turniere

Über die Mannschaftswettbe-
werbe hinaus wurden in die-
sem Jahr 2 Turniere auf der 
Tennisanlage in Büttelborn 
ausgetragen: ein sogenanntes 
LK-Tagesturnier und bereits 
zum 6.Mal der Schmierer-Cup. 
Die Turniere waren auch dieses 
Jahr eine willkommene Gele-
genheit, den eigenen Lei-
stungskoeffizienten zu verbes-
sern und Punkte für die Rang-
liste zu sammeln. 

5 .  B ü t t e l b o r n e r  L K -
Tagesturnier und 6. Schmie-
rer Cup –Aufstellung neuer 
Rekorde!

Am Pf ingstsonntag,  den 
20.5.2018, fand das 5. Büttel-
borner LK-Tagesturnier auf 
unserer Tennisanlage statt. Mit 
80 Teilnehmern konnten wir 
einen neuen Rekord aufstellen, 
denn so viele hatten wir noch 
nie. Verteilt über die verschie-
denen Konkurrenzen, nahmen 
41 Herren, 15 Damen und 24 
Herren 50er teil. Unsere Kapa-
zitäten waren einmal mehr 
komplett ausgeschöpft. Auf-
grund dieser hohen Teilneh-
merzahl wurde, wie bei den 
letzten Büttelborner Tagestur-
nieren, nicht nur auf unserer 
Anlage, sondern auch auf der 
kompletten Anlage des TC RW 
Groß-Gerau gespielt. 

Gespielt wurde auf beiden Anla-
gen von 9 Uhr bis 18.30 Uhr. 
Bis auf ein paar Regentropfen 
blieb es den ganzen Tag tro-
cken und war gleichzeitig ange-
nehm warm - also perfektes 
Tenniswetter. In allen drei Kon-
kurrenzen wurden jeweils Drei-
er-Gruppen (Modus Jeder 
gegen Jeden) und Vierer-
Gruppen (Halbfinale, Finale 
und Spiel um Platz 3) gespielt. 
So hatte jeder Teilnehmer zwei 
garantierte Spiele. 

Aus Büttelborner Sicht nahmen 
diesmal Tim Engesser, Jan Ber-
ger und Peter Engesser teil. 
Tim konnte seine beiden Einzel 
souverän gewinnen und somit 
sogar seine Leistungsklasse 
(LK) verbessern und Jan und 
Peter gewannen und verloren 
jeweils eine Partie.

Vom 31.5.2018 bis 3.6.2018, 
a l s o  a m  F r o n l e i c h n a m -
Wochenende,  fand unser 
6.Schmierer Cup statt. 

Hier konnten wir einen noch 
deutlicheren Teilnehmeran-
stieg verbuchen. Mit 78 Teil-
nehmer/-innen konnten wir im 
Vergleich zum Vorjahr die Teil-
nehmerzahl mehr als verdop-
peln. Unser Turnierleiter Alex-
ander Grenz war begeistert von 
dieser Resonanz und konnte 
trotz dieses Ansturms die Ver-
anstaltung bestens organisie-
ren. Es wurde ein Herren-, ein 
Damen- und ein Herren 50-
Wettbewerb im K.O.-Modus 
inkl. Nebenrunde ausgetragen, 
und dies nur auf unserer Büttel-
borner Tennisanlage. Bei den 
Herren gewann Moritz Huber 
(TSC Mainz) in einer sehr guten 
Partie gegen Duy Nguyen (TC 
Kalbach). Im Finale der Damen 
gewann Lamija Kalic (TCB 2000 
Darmstadt) glatt gegen Frauke 
Saßmannshausen (TC Kelster-
bach). Und die Herren 50-
Konkurrenz gewann Florian 
Wirsching (TC Oberursel) von 
der ersten bis zur letzten Partie 
souverän im Finale gegen Jörg 
Vierfuss (TC Rimbach). Unsere 
Büt te lborner  Te i lnehmer 
erreichten leider lediglich maxi-
mal das Achtelfinale. 

Nach diesem grandiosen Tur-
nierjahr hoffen wir auch nächs-
tes Jahr auf  einen großen 
Zulauf bei unseren Turnieren. 

Kleine Kinder werden mit 
Tennisball und Schläger ganz 
groß!

Rund 30 Kindergarten- und 
Schulkinder begeistern sich für 
das Tennisspielen. In kleinen 
Gruppen trainieren die Kinder 
den Umgang mit den gelben 
Bällen und werden vom Trai-
nerteam Michael Hofmann und 
Alexandra Groß langsam an die 
Tennistechnik von Vorhand 
und Rückhand herangeführt. 
Typische Bewegungsmuster im 
Tenn i s ,  d i e  Auge -Hand -
Koordination und Grundkennt-
nisse im Aufwärmen stehen im 
Fokus des Trainingskonzepts. 
Vom Tennis-Spiegelei über 
Ball-Parcours bis Fächerlauf 
erlernen die Kinder spielerisch 
den Umgang mit Ball und Schlä-
ger. „Wir wollen den Kindern 
Freude an der Bewegung mit 
dem Ball und ganz viel Spaß 
miteinander vermitteln. Wenn 
Kinder Tennis „von der Pieke“ 
auf lernen und beherrschen, 
haben sie auch Spaß am mitei-
nanderspielen und sind erfolg-
reich bei den Mannschaftswett-
kämpfen. Davon sind wir über-
zeugt“, sagt Alexandra Groß, 
insgesamt verantwortlich für 
das Mini-Tennis der gemeinsa-
men Tennisabteilung von SKV 
und TV. 

Auf den Freiplätzen veranstal-
tet die Tennisabteilung zu Sai-
sonbeginn und am Ende der 
Tennissaison Familientage, bei 
denen die Kinder den Eltern die 
Fortschritte im Tennis vorfüh-
ren können und bei kleinen 
Wettkämpfen Medaillen und 
Pokale erkämpfen. Auch die 
Eltern können dabei regelmä-
ßig zum Schläger greifen und 
feststellen, dass Tennisspielen 
gar nicht so einfach ist. Umso 
begeisterter sind die Eltern, 
was ihre Kinder schon alles 
können. 

Das Training der kleinsten Ten-
niskünstler findet sowohl in 
der Frei- als auch der Hallensai-
son samstags statt. Von Mai bis 
September trainieren die Kin-
der auf der Tennisanlage in 
Büttelborn, von Oktober bis 
April in der Tennishalle in 
Groß-Gerau und der TV Turn-
halle in Büttelborn. 

Wer Lust auf ein Probetraining 
hat, kann sich bei Alexandra 
Groß unter 0163-7413102 
anmelden. 

Es gab also auch dieses Jahr 
wieder hochklassiges und span-
nendes Tennis in Büttelborn zu 
sehen.

Kodnelia GrieÄs ud ihr Te? frß sich Ihr BeshKodnelia GrieÄs ud ihr Te? frß sich Ihr Besh
Der Nachwuchs beim Training

Fotos: Alexandra Groß
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Tennis Tennis

Premiere in der Gruppenliga 
gelungen – Platz 2 für Herren 
50 I

Nach dem fast glatten Durch-
marsch in die Gruppenliga 
wurde die Mannschaft um Paul 
Sprenger gleich am ersten 
Spieltag kalt erwischt. Aber die 
Mannschaft ließ sich nicht beir-
ren und konnte mit nur 2 Nie-
derlagen das Ziel Klassenerhalt 
frühzeitig sichern und beende-
te die erste Saison auf einem 
edlen 2.Platz 

Damit tritt diese starke Mann-
schaft auch nächstes Jahr auf 
Landesebene an – die Ziele sind 
jetzt wohl ein Stück höher 
gerutscht.

Es spielten in der Bezirksoberli-
ga Herren 50 (6er Teams): Aus 

Büttelborn: Peter Engesser und 
Matthias Lösch; aus Gross-
Gerau: Michael Hofmann, Uwe 
Hofmann, Ralf Roth, Ralph 
Werbnik, Toni Herbrich, Man-
fred Geeren, Paul Sprenger .

Turniere

Über die Mannschaftswettbe-
werbe hinaus wurden in die-
sem Jahr 2 Turniere auf der 
Tennisanlage in Büttelborn 
ausgetragen: ein sogenanntes 
LK-Tagesturnier und bereits 
zum 6.Mal der Schmierer-Cup. 
Die Turniere waren auch dieses 
Jahr eine willkommene Gele-
genheit, den eigenen Lei-
stungskoeffizienten zu verbes-
sern und Punkte für die Rang-
liste zu sammeln. 

5 .  B ü t t e l b o r n e r  L K -
Tagesturnier und 6. Schmie-
rer Cup –Aufstellung neuer 
Rekorde!

Am Pf ingstsonntag,  den 
20.5.2018, fand das 5. Büttel-
borner LK-Tagesturnier auf 
unserer Tennisanlage statt. Mit 
80 Teilnehmern konnten wir 
einen neuen Rekord aufstellen, 
denn so viele hatten wir noch 
nie. Verteilt über die verschie-
denen Konkurrenzen, nahmen 
41 Herren, 15 Damen und 24 
Herren 50er teil. Unsere Kapa-
zitäten waren einmal mehr 
komplett ausgeschöpft. Auf-
grund dieser hohen Teilneh-
merzahl wurde, wie bei den 
letzten Büttelborner Tagestur-
nieren, nicht nur auf unserer 
Anlage, sondern auch auf der 
kompletten Anlage des TC RW 
Groß-Gerau gespielt. 

Gespielt wurde auf beiden Anla-
gen von 9 Uhr bis 18.30 Uhr. 
Bis auf ein paar Regentropfen 
blieb es den ganzen Tag tro-
cken und war gleichzeitig ange-
nehm warm - also perfektes 
Tenniswetter. In allen drei Kon-
kurrenzen wurden jeweils Drei-
er-Gruppen (Modus Jeder 
gegen Jeden) und Vierer-
Gruppen (Halbfinale, Finale 
und Spiel um Platz 3) gespielt. 
So hatte jeder Teilnehmer zwei 
garantierte Spiele. 

Aus Büttelborner Sicht nahmen 
diesmal Tim Engesser, Jan Ber-
ger und Peter Engesser teil. 
Tim konnte seine beiden Einzel 
souverän gewinnen und somit 
sogar seine Leistungsklasse 
(LK) verbessern und Jan und 
Peter gewannen und verloren 
jeweils eine Partie.

Vom 31.5.2018 bis 3.6.2018, 
a l s o  a m  F r o n l e i c h n a m -
Wochenende,  fand unser 
6.Schmierer Cup statt. 

Hier konnten wir einen noch 
deutlicheren Teilnehmeran-
stieg verbuchen. Mit 78 Teil-
nehmer/-innen konnten wir im 
Vergleich zum Vorjahr die Teil-
nehmerzahl mehr als verdop-
peln. Unser Turnierleiter Alex-
ander Grenz war begeistert von 
dieser Resonanz und konnte 
trotz dieses Ansturms die Ver-
anstaltung bestens organisie-
ren. Es wurde ein Herren-, ein 
Damen- und ein Herren 50-
Wettbewerb im K.O.-Modus 
inkl. Nebenrunde ausgetragen, 
und dies nur auf unserer Büttel-
borner Tennisanlage. Bei den 
Herren gewann Moritz Huber 
(TSC Mainz) in einer sehr guten 
Partie gegen Duy Nguyen (TC 
Kalbach). Im Finale der Damen 
gewann Lamija Kalic (TCB 2000 
Darmstadt) glatt gegen Frauke 
Saßmannshausen (TC Kelster-
bach). Und die Herren 50-
Konkurrenz gewann Florian 
Wirsching (TC Oberursel) von 
der ersten bis zur letzten Partie 
souverän im Finale gegen Jörg 
Vierfuss (TC Rimbach). Unsere 
Büt te lborner  Te i lnehmer 
erreichten leider lediglich maxi-
mal das Achtelfinale. 

Nach diesem grandiosen Tur-
nierjahr hoffen wir auch nächs-
tes Jahr auf  einen großen 
Zulauf bei unseren Turnieren. 

Kleine Kinder werden mit 
Tennisball und Schläger ganz 
groß!

Rund 30 Kindergarten- und 
Schulkinder begeistern sich für 
das Tennisspielen. In kleinen 
Gruppen trainieren die Kinder 
den Umgang mit den gelben 
Bällen und werden vom Trai-
nerteam Michael Hofmann und 
Alexandra Groß langsam an die 
Tennistechnik von Vorhand 
und Rückhand herangeführt. 
Typische Bewegungsmuster im 
Tenn i s ,  d i e  Auge -Hand -
Koordination und Grundkennt-
nisse im Aufwärmen stehen im 
Fokus des Trainingskonzepts. 
Vom Tennis-Spiegelei über 
Ball-Parcours bis Fächerlauf 
erlernen die Kinder spielerisch 
den Umgang mit Ball und Schlä-
ger. „Wir wollen den Kindern 
Freude an der Bewegung mit 
dem Ball und ganz viel Spaß 
miteinander vermitteln. Wenn 
Kinder Tennis „von der Pieke“ 
auf lernen und beherrschen, 
haben sie auch Spaß am mitei-
nanderspielen und sind erfolg-
reich bei den Mannschaftswett-
kämpfen. Davon sind wir über-
zeugt“, sagt Alexandra Groß, 
insgesamt verantwortlich für 
das Mini-Tennis der gemeinsa-
men Tennisabteilung von SKV 
und TV. 

Auf den Freiplätzen veranstal-
tet die Tennisabteilung zu Sai-
sonbeginn und am Ende der 
Tennissaison Familientage, bei 
denen die Kinder den Eltern die 
Fortschritte im Tennis vorfüh-
ren können und bei kleinen 
Wettkämpfen Medaillen und 
Pokale erkämpfen. Auch die 
Eltern können dabei regelmä-
ßig zum Schläger greifen und 
feststellen, dass Tennisspielen 
gar nicht so einfach ist. Umso 
begeisterter sind die Eltern, 
was ihre Kinder schon alles 
können. 

Das Training der kleinsten Ten-
niskünstler findet sowohl in 
der Frei- als auch der Hallensai-
son samstags statt. Von Mai bis 
September trainieren die Kin-
der auf der Tennisanlage in 
Büttelborn, von Oktober bis 
April in der Tennishalle in 
Groß-Gerau und der TV Turn-
halle in Büttelborn. 

Wer Lust auf ein Probetraining 
hat, kann sich bei Alexandra 
Groß unter 0163-7413102 
anmelden. 

Es gab also auch dieses Jahr 
wieder hochklassiges und span-
nendes Tennis in Büttelborn zu 
sehen.

Kodnelia GrieÄs ud ihr Te? frß sich Ihr BeshKodnelia GrieÄs ud ihr Te? frß sich Ihr Besh
Der Nachwuchs beim Training

Fotos: Alexandra Groß



24 SKV inTeam 2/2018 SKV inTeam 2/2018 25

Tauchen

Kurzporträt der Abteilung
Angebot/Gruppen (+ Altersstufen) + Übungszeiten
auf Anfrage

Trainingsorte/Trainingsstätte
Hallenbad Weiterstadt, Gänsweidsee Klein-Gerau 

Kontaktperson/Ansprechpartner
Michael Wolf und Regina Zimmermann
Tel.: 06152-52613 Mail: micha.wolf@hotmail.de

Kurzporträt der Abteilung

Tauchen

Vereinsfahrt 2018 
Hallo Ägypten!

Jörg Flad -Am Samstag, dem 8. 
September diesen Jahres, war 
es wieder soweit: 5 Mitglieder 
der Abteilung Schwimm- und 
Tauchsport der SKV starteten 
abends ab Frankfurt Flughafen 
in den diesjährigen Abteilungs-
urlaub. Ziel war, wie bereits im 
letzten Jahr, Sharm el Sheik an 
der Südspitze der ägyptischen 
Sinai-Halbinsel. Und dort hat-
ten wir auch wieder dasselbe 
Hotel wie im letzten Jahr, Gha-
zala Beach an der Na'ama Bay, 
getreu dem Motto „Never chan-
ge a winning system“ - (viel-
leicht geht es im nächsten Jahr 
aber doch mal woanders hin).

Unser Mitglied Dirk war übri-
gens bereits eine Woche zuvor 
angereist, so dass wir genau 
genommen zu sechst im Abtei-
lungsurlaub waren.

Aufgrund eines rund einein-
halb Stunden verspäteten 
Abfluges erreichte unser Flie-
ger den Zielflughafen Sharm el 
Sheik entsprechend später, 
und das zusammen mit 3 wei-
teren Fliegern. Ergebnis: rund 
800 Passagiere standen in 2 
Warteschlangen an der Pass-
kontrolle zur Einreise nach 
Ägypten an. Da hieß es „Zähne 
zusammen beißen“. Erst nach 

und nach öffneten erst ein drit-
ter und dann ein vierter Einrei-
seschalter. Der Bustransfer ins 
Hotel verzögerte sich natürlich 
auch, weil einige Reisende für 
unseren Transfer ganz hinten 
in den Warteschlangen standen 
und der Bus natürlich erst los-
fuhr, als alle Mitreisenden da 
waren. Wir kamen dann anstatt 
um 2 Uhr nachts erst gegen 5 
Uhr morgens (die Sonne ging 
schon auf) im Hotel an, wo – 
welche Freude – uns Dirk mit 
einem kühlen Gerstensaft emp-
fing. Danke, Dirk!

Den Sonntag verbrachten wir 
dann mit Ausschlafen, Anmel-
dung an der Tauchbasis, chil-
len am Pool und am Strand, 
usw. Unsere bereits  von 
Deutschland aus vorgebuchten 
Bootstauchgänge (Tagesaus-
fahrten mit Start gegen 8 Uhr 
morgens mit dem Transfer 
vom Hotel zum Hafen und Rück-
kehr gegen 16 Uhr im Hafen) 
starteten am Montag mit unse-
rem Guide Giorgy, der uns auch 
schon im letzten Jahr begleitet 
hatte und mit dem wir wieder 
äußerst zufrieden waren. Wie 

in 2017 wurden wieder ver-
schiedene Tauchplätze an der 
Südspitze des Sinais am Ras 
Mohammed und auch in der 
d i r ek ten  Umgebung  de r 
Na'ama Bay, sogenannte „Lo-
cals“ angefahren. Diesmal  hat-
ten wir auch ausreichend Gele-
genheit, die 4 weltbekannten 
Riffe (Jackson-, Woodhouse-, 
Thomas- und Gordon-Riff) in 
der „Straße von Tiran“, nahe der 
Insel Tiran, zu betauchen. Im 
letzten Jahr waren während 
unseres Urlaubes diese Tauch-
plätze aus Sicherheitsgründen 
gesperrt (siehe SKV in Team 
2/2017).

Und wie man es von Ägypten 
erwartet, hatten wir wieder 
supergutes Wetter (manchmal 
beinahe schon zu gut wegen 
der hohen Temperaturen), wun-
derbare Tauchgänge im war-
men und klaren Wasser, viel zu 
schauen unter Wasser, Relaxen 
am Pool oder am Strand, über-
haupt einen tollen Urlaub und 
eine gute und pünktliche Rück-
reise. Tschüß Ägypten!

Unsere Vereinsfahrt 2018

Impressionen „Über Wasser“

Fotos: Jörg Flad



24 SKV inTeam 2/2018 SKV inTeam 2/2018 25

Tauchen

Kurzporträt der Abteilung
Angebot/Gruppen (+ Altersstufen) + Übungszeiten
auf Anfrage

Trainingsorte/Trainingsstätte
Hallenbad Weiterstadt, Gänsweidsee Klein-Gerau 

Kontaktperson/Ansprechpartner
Michael Wolf und Regina Zimmermann
Tel.: 06152-52613 Mail: micha.wolf@hotmail.de

Kurzporträt der Abteilung

Tauchen

Vereinsfahrt 2018 
Hallo Ägypten!

Jörg Flad -Am Samstag, dem 8. 
September diesen Jahres, war 
es wieder soweit: 5 Mitglieder 
der Abteilung Schwimm- und 
Tauchsport der SKV starteten 
abends ab Frankfurt Flughafen 
in den diesjährigen Abteilungs-
urlaub. Ziel war, wie bereits im 
letzten Jahr, Sharm el Sheik an 
der Südspitze der ägyptischen 
Sinai-Halbinsel. Und dort hat-
ten wir auch wieder dasselbe 
Hotel wie im letzten Jahr, Gha-
zala Beach an der Na'ama Bay, 
getreu dem Motto „Never chan-
ge a winning system“ - (viel-
leicht geht es im nächsten Jahr 
aber doch mal woanders hin).

Unser Mitglied Dirk war übri-
gens bereits eine Woche zuvor 
angereist, so dass wir genau 
genommen zu sechst im Abtei-
lungsurlaub waren.

Aufgrund eines rund einein-
halb Stunden verspäteten 
Abfluges erreichte unser Flie-
ger den Zielflughafen Sharm el 
Sheik entsprechend später, 
und das zusammen mit 3 wei-
teren Fliegern. Ergebnis: rund 
800 Passagiere standen in 2 
Warteschlangen an der Pass-
kontrolle zur Einreise nach 
Ägypten an. Da hieß es „Zähne 
zusammen beißen“. Erst nach 

und nach öffneten erst ein drit-
ter und dann ein vierter Einrei-
seschalter. Der Bustransfer ins 
Hotel verzögerte sich natürlich 
auch, weil einige Reisende für 
unseren Transfer ganz hinten 
in den Warteschlangen standen 
und der Bus natürlich erst los-
fuhr, als alle Mitreisenden da 
waren. Wir kamen dann anstatt 
um 2 Uhr nachts erst gegen 5 
Uhr morgens (die Sonne ging 
schon auf) im Hotel an, wo – 
welche Freude – uns Dirk mit 
einem kühlen Gerstensaft emp-
fing. Danke, Dirk!

Den Sonntag verbrachten wir 
dann mit Ausschlafen, Anmel-
dung an der Tauchbasis, chil-
len am Pool und am Strand, 
usw. Unsere bereits  von 
Deutschland aus vorgebuchten 
Bootstauchgänge (Tagesaus-
fahrten mit Start gegen 8 Uhr 
morgens mit dem Transfer 
vom Hotel zum Hafen und Rück-
kehr gegen 16 Uhr im Hafen) 
starteten am Montag mit unse-
rem Guide Giorgy, der uns auch 
schon im letzten Jahr begleitet 
hatte und mit dem wir wieder 
äußerst zufrieden waren. Wie 

in 2017 wurden wieder ver-
schiedene Tauchplätze an der 
Südspitze des Sinais am Ras 
Mohammed und auch in der 
d i r ek ten  Umgebung  de r 
Na'ama Bay, sogenannte „Lo-
cals“ angefahren. Diesmal  hat-
ten wir auch ausreichend Gele-
genheit, die 4 weltbekannten 
Riffe (Jackson-, Woodhouse-, 
Thomas- und Gordon-Riff) in 
der „Straße von Tiran“, nahe der 
Insel Tiran, zu betauchen. Im 
letzten Jahr waren während 
unseres Urlaubes diese Tauch-
plätze aus Sicherheitsgründen 
gesperrt (siehe SKV in Team 
2/2017).

Und wie man es von Ägypten 
erwartet, hatten wir wieder 
supergutes Wetter (manchmal 
beinahe schon zu gut wegen 
der hohen Temperaturen), wun-
derbare Tauchgänge im war-
men und klaren Wasser, viel zu 
schauen unter Wasser, Relaxen 
am Pool oder am Strand, über-
haupt einen tollen Urlaub und 
eine gute und pünktliche Rück-
reise. Tschüß Ägypten!

Unsere Vereinsfahrt 2018

Impressionen „Über Wasser“

Fotos: Jörg Flad



26 SKV inTeam 2/2018 SKV inTeam 2/2018 27

Gymnastik

Kurzporträt der Abteilung
Angebot/Gruppen (+ Altersstufen) + Übungszeiten
Übungsstunden für Jeder“frau“ Ü30 donnerstags 19.30 - 20.30 Uhr, 1. Donnerstag im Monat 
Fahrt ins Hallenbad Weiterstadt

Trainingsorte/Trainingsstätte
Kreissporthalle Büttelborn, Hallenbad Weiterstadt 

Kontaktperson/Ansprechpartner
Tina Nothnagel
Tel.: 06152-858603
E-Mail: tina9906@web.de

Web-Erreichbarkeit
www.skv-buettelborn.de

Kurzporträt der Abteilung

Tauchen

Gymnastik meets Friends and Fans 
Unser Grillfest

Tina Nothnagel - Bevor die 
Sommerferien beginnen und 
alle in Ihren verdienten Urlaub 
fahren, fand am Freitag den 
22.06.18 unter dem Motto 
„Gymnastik meets Friends and 
Fans“ ein Sommerfest in der 
Garage bei unserem Vor-
standsmitglied Daniela Hoff-
mann statt.

Das Vorstandsgremium hatte 
die Idee, dass einmal alle Teil-
nehmer der verschiedenen Akti-
vitäten der Gymnastikabtei-
lung zusammen einen schönen 
Abend verbringen sollten. 

Die Resonanz auf diese Idee 
war groß, so dass ein kurzweili-
ger Abend mit vielen selbstge-
machten Salaten, frisch gegrill-
ten Steaks und Würstchen ver-
bracht werden konnte. Danke 
an unseren Grillmeister Andre-
as Hoffmann.

Fortsetzung auf der nächs-

ten Seite:

Grillfest der Gymnastikfrauen

Fotos: privat 

Impressionen „Unter Wasser“ 
Ägypten 2018

Fotos: Michael Wolf
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an unseren Grillmeister Andre-
as Hoffmann.

Fortsetzung auf der nächs-

ten Seite:

Grillfest der Gymnastikfrauen

Fotos: privat 

Impressionen „Unter Wasser“ 
Ägypten 2018

Fotos: Michael Wolf
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Karneval

Kurzporträt der Abteilung
Angebot/Gruppen (+ Altersstufen) 
Kindertanzgruppen 5-16 Jahre, Showtanzgruppe „Infinity“ und Männerballett „Ü30“, Elferrat 
Männer-Frauen-Kinder, Gesangsgruppe „Moorlochfinken“, Kreativausschuss + Texter, Tech-
nik auf+hinter der Bühne, Prunksitzungen, Damensitzung, Kindersitzungen, Kinderkostüm-
fest

Trainingsorte/Trainingsstätte
Volkshaus Büttelborn

Kontaktperson/Ansprechpartner
Gerd Haßler, Tel.: 06152-55283

Web-Erreichbarkeit + Kartenvorverkauf
www.bca-buettelborn.de

Kurzporträt der Abteilung

Die Narren sind wieder los 
BCA eröffnet ihre 71. Kampagne

Gerd Haßler - Die Büttelborner 
Carneval Abteilung in der SKV 
hat traditionsgemäß am ersten 
Samstag nach dem 11. 11. die 
Saison offiziell eröffnet. Der 
Abend stand unter dem Motto: 
"Die Technik schießt im Narren-
haus heut' Abend sich die Lich-
ter aus!“ Und tatsächlich: 90 
Minuten lang, wurde auf der 
Bühne vorgeführt, wie das ist, 
wenn sich die Verantwortlichen 
für Bühne, Licht und Ton am 
Büfett der Gastwirtschaft in 
den Zustand der Arbeitsunfä-
higkeit versetzt haben. Nur 
unter großen Mühen war das 
Programm durchzuführen. 
Obwohl sich das Kinderballett, 
die Moorlochfinken, der Büt-
tenredner Hans-Jürgen Krug 
und die Showtanzgruppe Infini-
ty alle Mühe gaben und viel 
Beifall von den 150 Gästen 
erhielten, sie mussten erst ein-
mal mit den betrunkenen 
„Technikern“ fertig werden. Die 

S i tzungspräs identen der 
Damen-, Prunk- und Kindersit-
zung Sandra Eckert, Stephan 
Müller und Max Loch hatten 
ebenfalls keinen leichten Stand 
und mussten erleben, wie mit 
lautem Klirren ein Beleuch-
tungselement nach dem ande-
ren in die Knie ging. 

Die „Betrunkenen“ wurden im 
Übrigen meisterhaft darge-
stellt, von Sven Fertig, Marc von 
der Heiden, Beate Dünkelberg 
und Hanne Lantermann. Woher 
die vier wissen, wie es sich 
anfühlt, betrunken zu sein? 
Natürlich nur aus selbstlosem, 

nächtelangem Studium dicker 
Bücher (am nächsten Tag hat 
man dann erfahrungsgemäß 
Kopfweh).

Ganz tradit ionell  wurden 
schließlich die neuen Prinzen-
paare in die Narrhalla gerufen 
und zogen begleitet von der 
Prinzessgarde auf die Bühne. 
Die Büttelborner Narren wer-
den in der 71. Kampagne 
regiert von Ihrer Lieblichkeit 
Prinzessin Gisela II. (Müller)) 
und seiner Tollität Prinz Ingo I. 

Die Sitzungspräsidenten bei 
der Arbeit

Foto: Gerd Haßler

Gymnastik

Die Begeisterung der Teilneh-
mer und die große Nachfrage 
nach einer Wiederholung die-
ser Veranstaltung hat das Vor-
standsgremium in der Ausfüh-
rung dieser Idee bestätigt. Die 
Wahrscheinlichkeit, dass unser 
Grillfest im nächsten Jahr wie-
derholt wird, ist groß. 

Grillfest der Gymnastikfrauen

Foto: privat

Fortsetzung auf der nächs-

ten Seite:
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Karneval

(Lücke). Über die kleinen Nar-
ren schwingen das Zepter Ihre 
Lieblichkeit Prinzessin Emma I. 
(Schwierz) und seine Tollität 
Prinz Konstantin I. (Müller). 
Dass einem die Namen des gro-
ßen Prinzenpaares so bekannt 
vorkommen, hat Prinz Ingo in 
seiner Ansprache erläutert. 
Trotz der übergroßen Konkur-
renz zahlloser Anwärter auf 
den Prinzenthron sei es ihm 
gelungen, aus dem Wettbe-
werb als eindeutiger Sieger 
hervor zu gehen. Und so heiße 
es für ihn: „Aller guten Dinge 
sind drei!“

Die neuen Herrscher über das 
vierfarbbunte Narrenreich 
erließen sofort ein närrisches 
Grundgesetz und ernannten 
und vereidigten zahlreiche 
Ministerinnen und Minister. 
Und selbstverständlich wurde 
auch das Nonsens-Motto durch 
das offizielle Kampagnenmot-
to der BCA ersetzt: „Mit vier-
farbbuntem Licht erhellt die 
BCA die Narrenwelt!“ Passend 
zum Motto wird auch schon am 
neuen Bühnenbild gewerkelt.

Das vom Programm begeister-
te Publikum blieb noch lange 
bei der Musik von Udo Lotz in 
der Narrhalla, bevor es beladen 
mit den Tombolapreisen den 
Heimweg antrat.

Wer mehr an Büttelborner Fast-
nacht erleben will, kann Sit-
zungskarten bei der Firma Lan-
termann am Rathausplatz oder 
über www.bca-buettelborn.de 
erwerben. Damensitzung ist 
am 9. Februar, die Prunksitzun-
gen sind am 16. und 23. Febru-
ar und die Kindersitzungen am 
17. und 24. Februar 2019. Am 
Fastnachtdienstag wird um 
14.11 Uhr auch wieder das Kos-

tümfest für Kinder stattfinden. 
Und selbstverständlich betei-
ligt sich die BCA auch an der 
Weiberfastnacht ihres Gesamt-
vereins, der SKV Büttelborn, am 
28. Februar.Und, ach ja: Die 
„richtige“ Technik unter ihrem 
Chef Kai Fischer, bestritt den 
Abend natürlich wie immer 
fehlerfrei. Sogar die „Pannen“ 
wurden meisterhaft inszeniert.

Jetzt aber – nach der gelunge-
nen Eröffnung der Kampagne – 
tritt ein, was die BCA-Närrinnen 
und –Narren seit ihrer Grün-
dung im Jahr 1948 so sehr 
nervt:

A m  „ E l f t e n - E l f t e n “  g e h t  e s  l o s !
Pure Freude – riesengroß!

Doch kaum begonne – widder aus!
Durch den Advent gleich druff e Paus,

dann dränge sich– Hurra gekrische! –
die Weihnachtstage noch dezwische,

und gleich druff dann de nächste Schlaach:
Silvester un de Neijohrsdaach …

Do hilft koo Fluche un koo Flenne:
Ein Fastnachtsnarr muss warte könne!

Die Prinzenpaare vereidigen die närrischen Minister und schwören sie auf die Kampagne ein

Foto: Gerd Haßler

Gesang

Kurzporträt der Abteilung
Angebot/Gruppen (+ Altersstufen) + Übungszeiten
Chorprobe jeden Mittwoch - 19.00-20.30 Uhr

Trainingsorte/Trainingsstätte
Volkshaus Büttelborn

Kontaktperson/Ansprechpartner
Cornelia Eberlein

Tel.: 06152-56321 

Kurzporträt der Abteilung

Unsere Sängerinnen bei einem ihrer Konzerte, Foto: Cornelia Eberlein
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Fitness und Gesundheitssport

Kurzporträt der Abteilung
Angebot/Gruppen (+ Altersstufen) + Übungszeiten
Krafttraining, Ausdauertraining, Fitnesskurse, Gesundheitssportkurse, Rehasportkurse, 
Indoor Cycling Kurse, Jumping-Fitnesskurse

Trainingsorte/Trainingsstätte
Fitness- und Gesundheitssportzentrum, Volkshaus Büttelborn, SKV Raum in der Praxis für 
Physiotherapie (Rhönstr. 3, Büttelborn)

Kontaktperson/Ansprechpartner
Studioleitung Christian Bzducha, Daniela Giller, Myriam Schilling-Müller
Tel.: 06152-1875752
Mail.: fitness@skv-buettelborn.de

Web-Erreichbarkeit
www.skv-buettelborn.de/abteilungen/fitness

Kurzporträt der Abteilung

Jubiläum, Kurse und neue Technik 
Neues aus dem Studio

Myriam Schilling - Ein großes 
Ereignis wirft seine Schatten 
voraus - das Studio feiert 
nächstes Jahr seinen 10. 
Geburtstag. Mit einem „Tag der 
offenen Tür“ öffnete das Studio 
am 10. & 11. Januar 2009 seine 
Pforten. 

Seitdem konnte das Fitness- & 
Gesundheitssportzentrum 
einen kontinuierlichen Mitglie-
deranstieg verzeichnen, was 
auch bauliche Veränderungen 
bzw. Vergrößerungen nötig 
machte. 

Gestartet sind wir mit einer 
Handvoll Mitglieder, kürzeren 
Öffnungszeiten, kleinem Per-
sonalstamm etc. Mittlerweile 
trainieren im Studio mehr als 
1200 Mitglieder, es gibt groß-
zügige Öffnungszeiten und die 
Zahl der Mitarbeiter in den 
Bereichen Empfang, Trainings-
fläche, Kursleitung Fitnesskur-
se, Kursleitung Gesundheits-
kurse und Studioleitung hat 
sich vervielfacht. 

Weitere Studionutzer sind 
natürlich auch all diejenigen, 

die mit einer Zehnerkarte in 
unseren Fitnesskursen trainie-
ren, am Gesundheitssportan-
gebot oder den Reha-Kursen 
teilnehmen. Die unzähligen 
positiven Rückmeldungen von 
zufriedenen Mitgliedern und 
Kursteilnehmern bestätigen 
uns, dass wir mit unserem Kon-
zept auf dem richtigen Weg 
sind.

Um dieses Ereignis gebührend 
zu feiern, haben wir über das 
Jahr verteilt ein paar Veranstal-
tungen geplant. Die Termine 
werden rechtzeitig bekannt 
gegeben. Seid also gespannt 
auf das, was kommt…

Da wir euch natürlich auch im 
neuen Jahr bei der Erhaltung 
eurer Gesundheit zur Seite ste-
hen möchten, beginnen im 
Januar 2019 wieder neue 
Gesundheitskurse. Hier die 
Starttermine im Überblick:

- Rückenschule: Donnerstag 
18:40 Uhr ab 17.01.2019

- Kreuzfidel: Montag 16:00 Uhr 
ab 14.01.2019

- Rücken, Faszien & Entspan-

nung: Montag 10:30 Uhr ab 
21.01.2019

- Rücken, Faszien & Entspan-
nung Einsteiger: Dienstag 
17:30 Uhr ab 22.01.2019

- Rücken, Faszien & Entspan-
nung Fortgeschrittene: Diens-
tag 18:30 Uhr ab 22.01.2019

- Yoga 50+: Freitag 09:00 Uhr 
ab 08.02.2019

- Yoga auf dem Stuhl: Dienstag 
09:00 Uhr ab 15.01.2019

- Power Yoga Mittelstufe: 
D i e n s t a g  1 8 : 3 0  U h r  a b 
15.01.2019

- Power Yoga Einsteiger bis Mit-
telstufe: Donnerstag 17:00 Uhr 
ab 17.01.2019

Informationen sowie Anmel-
dung zu den Kursen gibt es im 
Studio. Bitte beachtet, dass 
eine Kursanmeldung nur mit 
gleichzeitiger Bezahlung der 
Kursgebühr gültig ist.

Auch startet im neuen Jahr wie-
der unser langjähriger und 
beliebter Kurs „Aktiv Abneh-
men“. Die acht Ernährungsse-
minare bringen euch die 

Fitness und Gesundheitssport

Grundlagen einer gesunden 
Ernährung näher, geben Ein-
kaufstipps, helfen mit dem 
„inneren Schweinehund“ und 
geben Hilfen im Alltag. Unter-
stützt wird das Ganze durch 
moderate Bewegung: Jeder 
Teilnehmer kann innerhalb 
dieser Zeit die Angebote im 
Studio nutzen. Er bekommt 
einen individuellen Trainings-
plan und kann an unseren Fit-
nesskursen  t e i l nehmen .
Die Info-Veranstaltung dafür 
f indet  am Samstag,  den 
09.02.2019 um 14:00 Uhr im 
Fitness- & Gesundheitssport-
zentrum statt.

Außerdem bietet das Studio ab 
16. Januar 2019 mittwochs am 
Vormittag um 09:30 Uhr ein 
zusätzliches Angebot im ortho-
pädischen Reha-Sport (Schwer-
punkt Wirbelsäule) an: Reha im 
Sitzen.  

Dieser Kurs ist für alle geeig-
net, die eine Verordnung für 
Rehabilitationssport von ihrem 
Arzt bekommen, aber Schwie-

rigkeiten haben, Übungen auf 
dem Boden durchzuführen. Die 
für Reha-Sport lizensierte Kurs-
leiterin bietet genau die richti-
gen Übungen an, um mit Hilfe 
von Kräftigungs-, Mobilisa-
tions- und Dehnübungen kör-
perliche Beschwerden zu mil-
dern. Du hast oder bekommst 
eine Verordnung und dies ist 
genau der richtige Kurs für 
dich? Einfach bei uns im Studio 
melden.

Eine weitere Neuheit ist ab 
sofort die Bezahlung mit ec-
Karte im Studio. Damit kön-
nen Kursgebühren oder auch 
Zehnerkarten schnell und 
unkompliziert bezahlt werden, 
einfach die PIN bereithaben.

Kennst Du schon unsere SKV-  
Fitness-App? Nein? Damit 
kannst du jetzt deine Kursan-
meldungen und Abmeldungen 
für Fitnesskurse bequem von 
Zuhause durchführen und hast 
deine Trainingsdaten sowie 
Ergebnisse immer mobil dabei. 
Und so geht's:Gib deine Email-

Adresse im Studio an, dann 
bekommst du deinen Aktivie-
rungslink vom Studio zuge-
schickt. Den Anweisungen fol-
gen und einen persönlichen 
Account auf der MyWellness-
Homepage anlegen. Danach im 
App-Store oder Google Play 
Store die SKV Fitness-App 
herunterladen, mit deiner 
Email-Adresse und dem festge-
legten Passwort einloggen und 
los geht‘s. 

Du hast unsere App schon und 
möchtest deine Email-Adresse 
ändern oder deinen Account 
löschen? Logge dich auf der 
MyWellness-Homepage ein und 
ändere bzw. lösche unter ‚Ein-
s te l lungen '  de ine Emai l -
Adresse bzw. den Account.

Für alle Informationen rund 
ums Studio stehen wir natür-
lich auch gerne persönliche 
während der Öffnungszeiten, 
telefonisch unter 06152/ 
1875752 oder im Internet 
unter www.skv-fitness.de zur 
Verfügung.

Osteoporose – eine Volkskrankheit! 
Wir haben was dagegen

Ute Astheimer - Osteoporose 
ist eine der häufigsten Erkran-
kungen weltweit. 

Die chronische Skeletterkran-
kung schreitet langsam fort. 
Dabei nimmt die Knochenmas-
se ab und die Knochenstruktur 
verändert sich. So verlieren die 
Knochen ihre Festigkeit und 
Stabilität und es kann vermehrt 
zu Brüchen kommen.

Regelmäßige Bewegung ist ein 
wichtiger Bestandteil der The-
rapie. Denn nicht nur die Mus-
kulatur, sondern auch die Kno-
chen brauchen Impulse. Geeig-
nete Übungen regen den Kno-

chenstoffwechsel an – auf 
diese Weise wird das Skelett 
gekräftigt und seine Wider-
standsfähigkeit verbessert. Ein 
gezieltes Training kann also 
effektiv vorbeugen.

Die SKV Büttelborn 04/46 e.V. 
bietet donnerstags, 16.45 – 
17.45 Uhr im Übungsraum der 
SKV in der Praxis Gries, 
Rhönstr. 2 in Büttelborn ein 
Bewegungsangebot  zum 
Thema Osteoporose an. 

In einer abwechslungsreichen 
Stunde widmen wir uns einem 
Funktionstraining zur Kräfti-
gung der Muskulatur und Sta-

bilisierung der Wirbelsäule 
ebenso wie Balance- und Koor-
dinationsübungen.

Wer fühlt sich angesprochen? 
Die Gruppe freut sich über 
Zuwachs. Einfach mal an einem 
Donnerstag vorbeischauen 
und reinschnuppern und dann 
regelmäßig teilnehmen.Der 
Kurs wird geleitet von Ute 
Astheimer, Übungsleiterin B 
Prävention und Fachübungslei-
terin für Osteoporose.

Weitere Informationen gibt es 
direkt bei Ute Astheimer (Tel: 
06152/54721) oder unter kon-
takt@skv-buettelborn.de.
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Fitness und Gesundheitssport

Grundlagen einer gesunden 
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genau der richtige Kurs für 
dich? Einfach bei uns im Studio 
melden.

Eine weitere Neuheit ist ab 
sofort die Bezahlung mit ec-
Karte im Studio. Damit kön-
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Osteoporose – eine Volkskrankheit! 
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Stunde widmen wir uns einem 
Funktionstraining zur Kräfti-
gung der Muskulatur und Sta-

bilisierung der Wirbelsäule 
ebenso wie Balance- und Koor-
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Wer fühlt sich angesprochen? 
Die Gruppe freut sich über 
Zuwachs. Einfach mal an einem 
Donnerstag vorbeischauen 
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regelmäßig teilnehmen.Der 
Kurs wird geleitet von Ute 
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Weitere Informationen gibt es 
direkt bei Ute Astheimer (Tel: 
06152/54721) oder unter kon-
takt@skv-buettelborn.de.
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Jugendfahrt ins Phantasialand 
Das Juniorteam berichtet

Achim Warnecke - Bei herrli-
chem Wetter startete das Juni-
orteam der SKV als ein weiteres 
Projekt in 2018 eine Jugend-
fahrt ins Phantasialand nach 
Brühl bei Köln. Frühmorgens 
um 6:00 Uhr trafen sich Kinder 
und Jugendliche mit ihren 
Betreuern am Volkshaus Büttel-
born zur Abfahrt Richtung 
Köln. Da alle rechtzeitig am 
Treffpunkt waren, setzte sich 
der doppelstöckige Reisebus 

der Firma Müller aus Riedstadt 
pünktlich in Bewegung. Um 
8:30 Uhr erreichten wir den 
Freizeitpark, also rechtzeitig 
eine halbe Stunde vor Parker-
öffnung. Vom Busparkplatz 
aus war es dann noch ein gutes 
Stück bis zum Haupteingang 
zu laufen. Die Tickets waren 
schnell organisiert und von den 
Betreuern an die Kids verteilt, 
sodass wir pünktlich um 9:00 
Uhr endlich in den Park konn-

ten und nach kurzem Orientie-
ren stürzten sich alle auf die 
unterschiedlichsten Fahrge-
schäfte.

In den verschiedenen Themen-
bereichen waren an diesem 
Tag die Wasserattraktionen 
sicher die mit Abstand begehr-
testen Stationen. Eine Fahrt im 
„River Quest“ konnte dafür sor-
gen, dass alle richtig schön 
nass wurden. Und wem das 
noch nicht reichte, der setzte 
sich in die „Chiapas“ Wasser-
bahn, die mit einem Gefälle von 
53 Grad die steilste Abfahrt 
einer Wildwasserbahn in ganz 
Europa bietet.

Aber auch der Minenzug „Colo-
rado Adventure“, der „Bungee 
Drop“ in Mystery Castle und 
viele weitere Attraktionen sorg-
ten an diesem Samstag für 
Erlebnisspaß pur. Und auch 
wenn sich nicht alle zutrauten, 
die „Black Mamba“ zu fahren 
oder gar die „Talocan“ auszu-
probieren, alle hatten nach 
diesem Tag Aufregendes zu 
erzählen.

Die Rückfahrt traten wir mit 
einer kleinen Verspätung an, 
da der Park aufgrund des tollen 
Wetters eine halbe Stunde län-
ger geöffnet hatte. Das wollten 
wir ausnutzen und so ging es 
dann erst gegen 19:00 Uhr wie-
der auf die Autobahn in Rich-
tung Büttelborn, wo wir dann 
gegen 21:30 Uhr alle wohlbe-
halten und planmäßig am Büt-
telborner Volkshaus wieder 
ankamen.

Gruppenbild aus dem Phantasialand

Foto: Achim Warnecke

Fortsetzung auf der nächs-

ten Seite:
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Auch für das kommende Jahr 
wird es voraussichtlich wieder 
eine Fahrt in einen Freizeitpark 
geben. Eventuell geht es dann 
wieder in den Europapark nach 
Rust. Vielleicht auch mal für 
einen Teil der Gruppe mit Über-
nachtung? Warten wir es ab….

Das Juniorteam will das Anfang 
2019 diskutieren und trifft sich 
dazu gleich im Januar 2019. 
Neue Gesichter sind hier übri-
gens gern gesehen. Den 
genauen Termin werden wir 
über Homepage, Printmedien 
und soziale Netzwerke recht-
zeitig bekannt machen.

Mit der Idee des „Juniorteams“ 
will die SKV Büttelborn eine 
aktive Jugendarbeit fördern 
und sport- und/oder kulturin-
teressierten Jugendlichen die 
Möglichkeit bieten, sich ehren-
amtlich zu engagieren. Die 
Aktivitäten des Juniorteams 
bringen interessierte junge 
Menschen zwischen 16 und 26 
Jahren zusammen, die ohne in 
ein „Amt“ gewählt worden zu 
sein, Projekte spartenübergrei-
fend planen und durchführen. 
In das SKV Juniorteam wird 
man weder gewählt noch beru-
fen, sondern geht einfach hin 
und gehört dazu unter dem 
Motto: „Wer kommen will, der 
kommt“. So ist es auch mög-
lich, einfach ein bestimmtes 
Projekt zu begleiten und 
danach wieder auszusteigen. 

Wir bedanken uns bei allen 
Organisatoren aus dem Junior-
team und allen Betreuern für 
die Unterstützung und den 
reibungslosen Ablauf bei allen 
Veranstaltungen im Jahr 2018 
und beim SKV Hauptvorstand 
für das Vertrauen und das 
immer „offene Ohr“. 

Die Geschäftsstelle
Wer sind wir und was machen wir eigentlich den ganzen Tag?

Sandra Eckert - Seit August / 
September diesen Jahres ist die 
Geschäftsstelle neu besetzt. 
Warum das so ist? Fast zeit-
gleich beendete Marco sein FSJ 
und Melli verabschiedete sich 
bis Ende 2019 in Mutterschutz 
und Elternzeit. Jetzt sitzen da 
zwei Neue. Und wir finden, es 
ist Zeit, dass wir uns endlich 
einmal vorstellen.

Mein Name ist Sandra Eckert 
und als Geschäftsführerin 
stehe ich euch und Ihnen seit 
August 2018 für alle Fragen 
rund um die SKV zur Verfü-
gung. Ein neues Gesicht bin ich 
für die SKV aber nicht wirklich. 
Seit mittlerweile etwa 20 Jahren 
bin ich in verschiedenen Funk-
tionen in Abteilungsvorstän-
den, zeitweise auch im Haupt-
vorstand und im Präsidium, 
aktiv. Das hilft mir nun, denn 
ich kenne die SKV und die 
ehrenamtliche Arbeit dort aus 
eigener Erfahrung und kann so 
die Brille der „Hauptamtlichen“ 
auch immer  wieder ablegen.

Damit ich in der Geschäftsstel-
le nicht so alleine bin, sitzt mir 
unsere neue FSJlerin Sarah am 
Schreibtisch gegenüber.

Als Bankfachwirtin ist das Büro 
sozusagen mein natürlicher 
Lebensraum. Dass in der 
Geschäftsstelle auch eine Kaf-
feemaschine steht, macht die 
Sache gleich noch angeneh-
mer. Aber ist der Kaffee erst 
gekocht, warten direkt zahlrei-
che Aufgaben auf uns. 

Wir bearbeiten die Mitglieder-
verwaltung mit allen auftau-
chenden Fragen und Ände-
rungswünschen, machen den 
Beitragseinzug und leiten die 
Abteilungsbeiträge weiter. 

Manchmal müssen wir leider 
dann auch ein Mahnverfahren 
einleiten. Wir übernehmen 
einen Teil der Verwaltungsauf-
gaben aus dem Fitness- und 
Gesundheitssportzentrum, 
halten Kontakt zu Presse, 
Gemeinde, Landessportbund, 
Kreis, anderen Vereinen und 
Sponsoren, kümmern uns um 
die Meldungen an die Sportver-
sicherung, bezahlen Rechnun-
gen, bestellen Material, schrei-
ben Spendenbescheinigungen, 
pflegen die Homepage und 
unsere Facebook-Seite, organi-
sieren Veranstaltungen und 
sind auch in die Durchführung 
eingebunden, stehen allen Trai-
nern, Betreuern, Vorständen 
und Mitgliedern für Fragen, 
Wünsche und Anregungen zur 
Verfügung und… Ja, damit 
kann man einen Arbeitstag 
schon füllen. 

Aber das war noch nicht alles. 
Sind wir nicht im Büro, haben 
wir noch lange nicht Feier-
abend. Vermutlich findet man 

uns dann in der Sporthalle oder 
im Spiegelsaal. Meine Übungs-
leiterausbildung habe ich 
bereits mit 18 Jahren gemacht, 
mich seitdem kontinuierlich 
fortgebildet und die Lizenz 
fortlaufend verlängert. So bin 
ich im Rahmen meiner Tätig-
keit auch Kursleiterin für „Ba-
bys in Bewegung – mit allen 
Sinnen“. Sarah wird während 
ihres FSJs ihre Lizenz erhalten 
und ist ins Fußballtraining, in 
das Training der Turner und 
Tänzer und in die Heidelberger 
Ba l l schule  e ingebunden. 
Gemeinsam bringen wir dann 
noch die Kinder der Kitas Drei-
ßigruten und Regenbogen 
jeweils einmal pro Woche in 
Bewegung.

Ein Verein lebt jedoch vor allem 
vom Ehrenamt. Und so bin ich 
eben auch in meiner Freizeit in 
der SKV tätig: als Sitzungsprä-
sidentin der BCA, Vorstands-
mitglied der BCA und Trainerin 
des BCA-Kinderballetts und des 
Gardemarsches. 

Sarah Tuffentsammer

Foto: privat

Sandra Eckert

Foto: Vero Daum Fotografie
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„Sterne des Sports“ 2018 
Wir waren dabei

Melanie Bauer / Sandra 
Eckert - Die „Sterne des Sports“ 
sind eine Initiative des Deut-
schen Olympischen Sportbun-
des e.V. (DOSB) und der Volks-
banken Raiffeisenbanken in 
Deutschland, vertreten durch 
den Bundesverband der Deut-
schen Volksbanken und Raiffei-
senbanken e.V. (BVR). 

Mit dem Wettbewerb wird das 
gesellschaftspolitisch wirksa-
me Leistungsspektrum von 
Sportvereinen und deren 
besonderes ehrenamtliches 
Engagement gewürdigt. Er 
zeichnet entsprechende Tätig-
keiten und Projekte aus, die 
beispielsweise einem der fol-
genden Themenfelder zuge-
ordnet sein können:

-Bildung und Qualifikation

- Ehrenamtsförderung

- Familien

- Gesundheit und Prävention

- Gleichstellung

- Integration und Inklusion

- Kinder und Jugendliche

- Klima-, Natur- und Umwelt-
schutz

- Leistungsmotivation

- Senioren

- Vereinsmanagement

Das auszuzeichnende Engage-
ment kann sich sowohl aus 
dem regulären Vereinspro-
gramm ergeben als auch aus 
einem langfristigen bzw. auf 
Dauer angelegten besonderen 
Projekt. Ebenso möglich ist die 
Auszeichnung für ein Engage-
ment, das kurzfristig auf aktu-
elle, besondere gesellschaftli-
che Herausforderungen rea-
giert.

2018 hat sich die SKV Büttel-
born erstmals für die „Sterne 
des Sports“ beworben. Mit dem 
Slogan „Wir bringen Bewegung 
in Ihr Leben“ und dem Erfolgs-
konzept des 2009 eröffneten 
vereinseigenen Fitness- und 
Gesundheitssportzentrums 
wurde die Bewerbung einge-
reicht. Neben einer Kurzbe-
schreibung des Engagements 
mussten Fragen zur gesell-
schaftlichen Wirksamkeit, der 
Reaktion auf Herausforderun-
gen, einer möglichen Übertrag-
barkeit auf andere Vereine, zu 
Kommunikation, Vernetzung 
und Innovation beantwortet 
werden. Gemeinsam mit aussa-
gekräftigen Belegen der Arbeit 
wurde die Bewerbung schließ-
lich eingereicht. 

Dann hieß es warten, ob unser 
Engagement für eine Platzie-
rung ausreicht. Ende der Som-
merferien traf schließlich der 
Brief der Volksbank Darmstadt-
Südhessen eG, die für die Ver-
gabe der Sterne des Sports in 
Bronze zuständig ist, ein. Jetzt 
wurde es richtig spannend, 
denn wir wussten zwar, dass 
wir zu den Preisträgern gehö-
ren werden, nicht aber, wel-
chen Stern wir bekommen wür-
den. Am Abend des 13. Sep-
tember 2018 war es dann 
soweit: wir waren zur Preisver-
leihung nach Darmstadt zur 
Volksbank eingeladen.

Nach einem Sektempfang und 
Gesprächen in lockerer Atmo-
sphäre ging es los. Außer uns 
waren die SKG Erfelden, der 
ASC Darmstadt und der Box-
club KSC Bensheim nominiert. 
Zunächst wurden alle nomi-
nierten Projekte bei Dalli Klick 

erraten – Nadine hat uns hier-
bei würdig vertreten – und 
anschließend vorgestellt. Ute 
präsentierte in einem Interview 
mit Moderator Axel Schiel 
unser Projekt. Dass die Konkur-
renz stark war, stand außer 
Frage. Es blieb also spannend. 
Nur Annette Will mit ihrer wag-
halsigen Showeinlage auf dem 
Schlappseil ließ uns die Aufre-
gung für kurze Zeit vergessen.

Und dann war es endlich 
soweit: die Preisverleihung 
begann. Zunächst wurde der 
Boxclub KSC Bensheim mit 
einem Sonderpreis der volks-
bankeigenen Stiftung „Hoff-
nung für Kinder“ ausgezeich-
net. Dort wird therapeutisches 
Boxen, vor allem für Kinder mit 
ADHS, angeboten. Anschlie-
ßend waren auch schon wir an 
der Reihe und erhielten den 
kleinen Stern des Sports in 
Bronze und einen Geldpreis für 
unser Projekt. Der ASC Darms-
tadt und die SKG Erfelden 
erhielten den mittleren bzw. 
den großen Stern des Sports in 
Bronze. Der ASC Darmstadt 
wurde ausgezeichnet für ein 
Leichtathletikprojekt und für 
die SKG Erfelden ging es mit 
dem großen Stern des Sports in 
Bronze auf Landesebene weiter 
mit ihrem Projekt „Als Verein 
auf den demografischen Wan-
del reagieren“. 

Wir danken der Jury der Sterne 
des Sports für die Arbeit und 
Mühe und die faire Bewertung 
der eingereichten Projekte und 
der Volksbank Darmstadt-
Südhessen eG für den tollen 
und eindrucksvollen Abend, 
den wir bei der Preisverleihung 
in Darmstadt erleben durften.

Impressionen „Sterne des Sports“
Die Preisverleihung

Der gut gefüllte Saal bei der Preisverleihung

Foto: C. Völker 
Nadine bei Dalli Klick

Foto: C. Völker 

Annette Will auf dem Schlappseil

Foto: C. Völker 

Annette Will auf dem Schlappseil

Foto: C. Völker 

Ute stellt unser Projekt vor

Foto: C. Völker 

Die Preisträger 2018

Foto: C. Völker 
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Sommerferiencamp 2018 
Sport, Spaß und jede Menge Schweiß

Melanie Bauer - Zum mittler-
weile fünften Mal lud die SKV 
Büttelborn unter der Leitung 
von Melanie Bauer zum Som-
merferiencamp in der letzten 
Woche der Ferien. 31 sechs bis 
elf Jahre alte Kinder folgten 
dem Aufruf des Vereins und 
trotzten der diesjährigen Hit-
ze. 20 Jungen und Mädchen 
waren erstmals dabei, mit 15 
J u n g s  u n d  1 6  M ä d c h e n 
herrschte eine ausgewogene 
Mischung. Bauer kann bei ihrer 
Arbeit auf ein eingespieltes 
Team zurückgreifen, beste-
hend aus ehemaligen und aktu-
ellen FSJlern ebenso wie Trai-
nern des Vereins. 

Der Montag dient im Camp als 
klassischer „Kennenlerntag“. 

Hier können die Kinder sich 
und das Team erstmal bei ver-
schiedenen Spielen kennen 
lernen und beschnuppern. 

In diesem Jahr stand am Diens-
tag ein Ausflug in die Trampo-
linhalle in Mörfelden auf dem 
Programm, ehe am Mittwoch 
Ballsport und Tanzen die Kids 
zum Schwitzen brachte. Am 
Donnerstag folgte schließlich 
eine Leichtathletikeinheit ehe 
die Kids am Nachmittag Mär-
chen in ein Bewegungstheater 
umwande ln  dur f ten .  Am 
Abschlusstag stand ein weite-
res Novum auf dem Programm 
– die Teilnehmer hatten die 
Gelegenheit, unter der fach-
männischen Leitung von Alex-
andra Groß und Alexander 

Grenz, die Sportart Tennis ken-
nenzulernen und sich dort aus-
zuprobieren. Einige Talente 
konnten hier bereits gesichtet 
werden. 

Wir bedanken uns bei den 
Eltern für Ihr Vertrauen in unse-
re Arbeit und bei unseren Part-
nern für die Unterstützung bei 
der Umsetzung des Camps.

Die SKV Büttelborn macht sich 
bereits Gedanken über mögli-
che Inhalte des nächsten 
Camps, das voraussichtlich 
wieder in der letzten Woche der 
hessischen Sommerferien 
stattfinden wird. Anmeldungen 
werden voraussichtlich ab dem 
Frühjahr möglich sein.

Ein besonderes Highlight in 
diesem Jahr: die Trampolin-
halle in Mörfelden

Foto: Melanie Bauer

Spielen in der Halle: hat Marco 
alles gut erklärt?

Foto: Melanie Bauer

Tennis-Schnuppertag mit Alex-
andra Groß und Alexander 
Grenz

Foto: Melanie Bauer

Wer viel leistet, darf auch mal 
entspannen

Foto: Melanie Bauer
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Babys in Bewegung - mit allen Sinnen 
Neues Kursangebot bei der SKV Büttelborn

Sandra Eckert - Über Bewe-
gung und Sinneswahrnehmung 
erobern sich Babys die Welt 
und nie lernt ein Mensch mehr, 
als in seinem ersten Lebens-
jahr. Schön und gut – aber, was 
kann man denn mit Babys in 
einem Kurs anfangen? Und wie 
bringt man sie in Bewegung?

Wer glaubt, dass ein Baby ein-
fach „nur rumliegt“, wird 
schnell eines Besseren belehrt, 
wenn er sich genauer anschaut, 
was es eigentlich tut. Und spä-
testens, wenn man einmal ver-
sucht, die Bewegungen eines 
Babys nachzuahmen, merkt 
man, dass man an seine Gren-

zen kommt. Wer das nicht so 
recht glauben mag, kann ja mal 
versuchen, wie lange er in 
Bauchlage seinen Kopf in der 
Luft halten kann, ohne sich mit 
den Armen abzustützen. Oder 
wie lange er in Rückenlage 
strampeln kann, die Beine 
immer wieder dicht über dem 
Boden. 

Babys trainieren mit jeder ihrer 
Bewegungen ihre gesamte Mus-
kulatur, denn die Vorausset-
zungen zum Drehen, Sitzen 
und schließlich Laufen wollen 
erst einmal geschaffen werden. 
Unser Kursangebot „Babys in 
Bewegung – mit allen Sinnen“ 
unterstützt und begleitet  
diese Entwicklung. Dabei ste-
hen die Freude an der Bewe-
gung und die Stärkung der 
Eltern-Kind-Beziehung im Mit-
telpunkt. In der Gruppe wird 
das gemeinsame Spiel geför-
dert und der Erfahrungsaus-
tausch zwischen den Eltern 
unterstützt.

Die Babys genießen es, ihre 
Umgebung mit allen Sinnen zu 
erkunden. Der Kurs vermittelt 
dabei Bewegungsanregungen, 
immer passend zu den einzel-
nen Entwicklungsschritten und 
der individuellen Entwicklung 
der Babys. Dabei werden ver-
schiedene Spielmaterialien und 
Bewegungsanregungen einge-
setzt, zwischen denen Babys 
und Eltern frei wählen und sich 
entscheiden können. So halten 
Babys bestimmte Positionen 
länger oder führen bestimmte 
Bewegungen öfter aus – ein-
fach, weil es in der Gruppe und 
spielerisch mehr Spaß macht. 
Wir „Großen“ können uns ja 
auch eher zu Training in der 

Das „Bällchenbad“ ist der Renner im Kursgeschehen

Fotos: Tina Jung

Gruppe, vielleicht noch mit 
motivierender Musik, überwin-
den, als zu einem Training, 
dass wir eher langweilig fin-
den.

Damit alles passt, achten wir 
darauf, dass die Babys in den 
Kursen etwa gleich alt sind. 
Denn für Kinder, die bereits 
krabbeln, werden natürlich 
schon andere Anregungen 
gebraucht, als für Babys, die 
gerade damit begonnen haben, 
sich vom Rücken auf den Bauch 
zu drehen. 

Die Kurse werden geleitet von 
Sandra Eckert, selbst Mutter 
einer 2017 geborenen Tochter, 
langjährige Übungsleiterin im 
Bereich Kinder und Jugendliche 
und zertifizierte Kursleiterin 
„Babys in Bewegung – mit allen 
Sinnen“.

Sie richten sich an alle Familien 
mit Babys im ersten Lebensjahr 
und umfassen 10 Einheiten pro 
Kursblock. Die Teilnahmege-

bühren belaufen sich auf 75,- 
Euro für Vereinsmitglieder, 
Nichtmitglieder zahlen 90,- 
Euro. Neue Kurse starten fort-
laufend. 

Bei Fragen und Interesse am 
Kursangebot meldet euch per 
M a i l  a n  k o n t a k t @ s k v -
buettelborn.de oder telefo-
nisch unter 0176-81694375 
(Sandra Eckert – mobil).

Mit ein bisschen Hilfe von 
Mama klappt das Drehen 
schon echt gut

Foto: Tina Jung

Faszination Seifenblasen

Foto: Tina Jung

Schaut mal alle her: Ich kann 
schon krabbeln!

Foto: Tina Jung
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Ehrung 2018 
Jetzt wird es feierlich

Melanie Bauer - Im September 
wird es immer feierlich bei der 
SKV Büttelborn. Dann wird zur 
Ehrungsmatinee geladen um 
langjährige und verdiente Mit-
glieder zu ehren und die erfolg-
reichen Sportler der vergange-
nen Saison ins Rampenlicht zu 
rücken. Im festlich geschmück-
ten Saal des Volkshauses konn-
te der Verein in diesem Jahr 
knapp 150 Gäste begrüßen. 
Ute Astheimer ehrte die Mit-
glieder für langjährige Mit-
gliedschaften. In der Anspra-
che ging sie auf die besonde-
ren Ereignisse der jeweiligen 
Eintrittsjahre ein, ehe sie kleine 
Anekdoten zu den zu Ehrenden 
zum Besten gab. Der Verein 
ehrte folgende Personen:

Für 25 Jahre Mitgliedschaft: 
Rainer Engesser, Kai Andre 
Fischer, Margarete Gölzen-
leuchter, und Helga Schilling

Für 40 Jahre Mitgliedschaft: 
Rita Friedrich, Gudrun Gölzen-
leuchter, Robert Hirsch, Bernd 
Hofmann, Helmut Hofmann, 
Inge Hofmann, Monika Knoll 
und Andreas Momberg

Für 50 Jahre Mitgliedschaft: 
Rolf Bärsch, Volker Bechtel, 

Rudolf Best, Helga Dittrich, 
Christel Friedmann und Else 
Kreim

Für 60 Jahre Mitgliedschaft: 
Günter Freiberger und Horst 
Gölzenleuchter

Für 70 Jahre Mitgliedschaft: 
Kurt Führer, Herbert Hölzel 
und Georg Körner 

Im Anschluss folgte durch 
Geschäftsführerin Melanie 
Bauer ein Rückblick auf das 
vergangene Sportjahr, das vor 
allem für die Jugend der Fuß-
ballabteilung ein sehr erfolg-
reiches war.

Geehrt wurden:

Loris Aronica, Corbinian Bart-
hel, Linus Herzberger und Jay-
den Lee für ihre Erfolge beim 
Main-Rhein-Pokal der Turner

Luan Aronica für den 3. Platz 
des Turn-Talentschulpokals

Die Gruppen Little Sunnys und 
Unique des Tanzkreis für ihre 
Turniererfolge

Andrea und Rüdiger Wester-
mann für die 20. Abnahme des 
Deutschen Tanzsportabzei-
chens 

Und von den Fußballern 

die U19 für ihre Meistertitel in 
der Futsal Kreisliga und in der 
Fußball-Gruppenliga sowie den 
damit verbundenen Aufstieg in 
die Verbandsliga 

die U17 für den Kreispokalsieg

die D1 für ihren Meistertitel in 
der Kreisklasse A

die E1 für ihren Meistertitel in 
der Kreisklasse und 

die Oldboys für den Kreispokal-
sieg

Zum Abschluss folgt in jedem 
Jahr die Ehrung von Personen, 
die für ihr langjähriges Engage-
ment im und um den Verein 
bedacht werden. In diesem Jahr 
waren dies folgende Personen:

Nadine Bachmann (Turnen und 
Präsidium), Aaron Beißwenger 
(Fußball), Tim Engesser (Ten-
nis), Kerstin Fischer (BCA und 
Gesang), Gerhard Jockel (Fuß-
ball und Hauptvorstand), Iris 
Merbach (Turnen), Petra Meyer-
Ponstein (Tanzkreis),Oliver 
Neu (Fußball), Ulrich Rein (Fuß-
ball), Nicole Staffa (Turnen), 
Andrea Westermann (Tanz-
kreis), Rüdiger Westermann 
(Tanzkreis) und Doris Zehnder 
(Turnen).

Impressionen von der Ehrungsmatinee

Melli und Ute bei der Arbeit

Foto: Melanie Bauer 

Ehrung für besondere Verdienste

Foto: Melanie Bauer

Unique vom Tanzkreis

Foto: Melanie Bauer

Viele Mitglieder sind der Einladung gefolgt

Foto: Melanie Bauer 

Unsere erfolgreiche U17

Foto: Melanie Bauer

Little Sunnys vom Tanzkreis

Foto: Melanie Bauer 
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Freiwilliges soziales Jahr bei der SKV Büttelborn 
Bewerbungen an: geschaeftsstelle@skv-buettelborn.de

Impressionen von der Ehrungsmatinee

Unsere erfolgreichen Turner

Foto: Melanie Bauer 

Der Saal war gut gefüllt

Foto: Melanie Bauer 

40 Jahre Mitgliedschaft

Foto: Melanie Bauer

Ehrung für 25 Jahre Mitgliedschaft

Foto: Melanie Bauer 
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Gönnern und Bekann-

ten ein frohes Weih-

nachtsfest und einen 

guten Start ins Jahr 

2019!
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SKV Veranstaltungskalender

Wann?

Dezember 2018

27.12.

28.12.

29.12.

Januar 2019

19.01.

20.01.

27.01.

Februar 2019

09.02.

16.02.

17.02.

23.02.

24.02.

28.02.

März 2019

03.03.

05.03.

09.03.

April 2019

06.04.

Mai 2019

04.05.

25.05.

30.05

Juni 2019

02.06.

14.-16.06.

Was?

Peter-Jockel-Hallenturnier G-Jugend

Peter-Jockel-Hallenturnier F- und D-Jugend

Peter-Jockel-Hallenturnier E-Jugend

Akademische Feier 10 Jahre Studio

Ordensmatinee

Närrischer Frühschoppen

Damensitzung

Prunksitzung

Kindersitzung

Prunksitzung

Kindersitzung

Weiberfastnacht

Umzug

Kinderkostümfest

Gaueinzelwettkampf

1. Runde Main-Rhein-Pokal Mannschaft

2. Runde Main-Rhein-Pokal Mannschaft

1. Runde Gaumannschaftsmeisterschaft

Vatertagsfest

JMD-Pokalturnier

Zeltlager

Wo?

Sporthalle

Sporthalle

Sporthalle

Studio

Volkshaus

Volkshaus

Volkshaus

Volkshaus

Volkshaus

Volkshaus

Volkshaus

Volkshaus

uff de Gass

Volkshaus

Biebesheim

Pfungstadt

Beachplatz

Sporthalle

Abteilung

Fußball

Fußball

Fußball

Fitness

BCA

BCA

BCA

BCA

BCA

BCA

BCA

alle

alle

BCA

Turnen

Turnen

Turnen

Turnen

alle

Tanzkreis

Turnen

Unseren Toten 

zum Gedenken




